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Liebe Falkensteinerinnen und Falkensteiner, 
an Weihnachten feiern wir das Licht, das in Jesus für immer 

diese Welt erleuchtet. Möge uns das Licht in diesem Jahr ganz 
besonders erhellen, uns Hoffnung und Zuversicht geben und 

unsere Herzen erwärmen. In einer unruhigen Welt brauchen wir 
Werte und Traditionen, die Geborgenheit schenken. 

Noch immer sind die großen Herausforderungen und
Belastungen, die wir auch im Jahr 2022 in einem
besonderen Maß erleben mussten, allgegenwärtig.

Und dennoch ist es wichtig und gut, dass die Tage ruhiger wer-
den, beschaulicher und erwartungsfroh, wünschen wir uns doch 

gerade in der aktuellen Zeit nicht nur inneren Frieden. 
Trotz allem haben wir gemeinsam viel erreicht und dabei Maß 

gehalten, um so gut wie möglich durch diese
anstrengende aktuelle Lage zu kommen. 

Für die vielen Anstrengungen, guten Gespräche, Ihre Ideen und 
dem stets menschlichen Austausch mit Ihnen

möchte ich herzlich Danke sagen. 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien im Namen des Stadtrates 
und der Stadtverwaltung, aber vor allem ganz persönlich, Frohe 
Weihnachten, Gesundheit, Glück, Zuversicht und Gottes Segen 

im neuen Jahr! 
Ihr Bürgermeister Marco Siegemund

Weihnachtsgruß des Bürgermeisters
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Falkensteiner Bornkinnelmarkt 2022
Nach zwei Jahren Pause gab es ihn wieder, den 
ganz besonderen Zauber, der um den 3. Advent 
am Schlossfelsen liegt. Und so lockte der Born-
kinnelmarkt schon zum Adventsleuchten und 
Bornkinnelwecken am Freitagbend zahlreiche 
Besucher in die Falkensteiner Innenstadt und 
rund um das Schlossareal. Dies setzte sich an 
allen Veranstaltungstagen fort und so herrschte 
dichtes Treiben an allen Verkaufsbuden. Wer an 
diesem Wochenende auf dem Bornkinnelmarkt 

unterwegs war, konnte auf Moosfrau, Geschich-
tenerzähler, Weihnachtsmann und strahlende 
Kinderaugen treffen. Selbstverständlich gab es 
auch jede Menge kulinarische Köstlichkeiten, 
die es sich lohnte zu probieren. Das Schloss-
leuchten, ein umfangreiches weihnachtliches 
Kulturprogramm und perfektes Winterwetter 
sorgten als weitere Höhepunkte für die richtige 
Kombination. „Es war ein rundum gelungener 
Falkensteiner Bornkinnelmarkt und nach all 

den Schwierigkeiten, die wir in den vergange-
nen Monaten erleben mussten, war es für uns 
alle Balsam für die Seele und wunderbare Ein-
stimmung auf die Weihnachtszeit“ so Bürger-
meister Marco Siegemund. Großer Dank daher 
an alle Organisatoren, Händler, Institutionen, 
Vereine, Mitarbeiter der Stadtverwaltung und 
den Stadtbauhof Falkenstein für die Mühen 
bei der Vorbereitung und Durchführung des 
Bornkinnelmarktes 2022.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117  Diese Telefonnummer ist in den meisten Bundesländern seit April freige-
schaltet. Unter dieser Nummer wird man an die diensthabenden Ärzte vermittelt, die in 
Zeiten außerhalb der üblichen Arztsprechstunden Patienten in dringenden Fällen zu Hause 
medizinisch versorgen. Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen ist weiterhin der Rettungsnotruf 
/Euronotruf 112 zu alarmieren.

Markus Dittrich • Maurer- und Betonbaumeister • Schönauer Str. 23 • 08239 Trieb
Telefon: (03 74 63) 8 81 04 • Fax: (03 74 63) 22 97 54 • Funktel.: 01 73 / 3 75 24 69

www.dittrichbau-trieb.de • info@dittrichbau-trieb.de

Ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr
verbunden mit dem Dank für das

uns bisher erwiesene Vertrauen wünscht Ihnen

Meisterbetrieb in FalkensteinMeisterbetrieb in Falkenstein

Gebäudereinigung Golla erleichtert Ihren Alltag.

Neustädter Straße 2
08223 Neustadt OT Siebenhitz

Wir wünschen unseren Kunden und 
Lesern ein gesegnetes Weihnachtsfest
und für das neue Jahr viele Freiräu-
me für die schönen Dinge des Lebens.

Falkensteiner Energiespartipps

Buch

EBERT
seit 1894Schuhmoden

Schloßstraße 20 • Falkenstein
Neumarkt 13 • Auerbach
Bahnhofstraße 12 • Lengenfeld

Wir wünschen unserer werten
Kundschaft froheWeinhachten
und ein gesundes neues Jahr.

Frohe Weihnachten
& ein gesundes neues 

Jahr wünscht allen 
Kunden & Lesern das 

Team der
Fa. Rockstroh.

Zum 01.01.2023 gibt es Änderungen 
in zahlreichen Förderprogrammen. 
So treten zum Beispiel die neuen 
BEG-Richtlinien Wohngebäude 
(BEG WG) und Nichtwohngebäude 
(BEG NWG) inklusive geänderter 
Technischer Mindestanforde-
rungen in Kraft. Die Beschrän-
kung der Antragsberechtigung auf 
Eigentümer, Pächter und Mieter 
wird aufgehoben. Zukünftig sind 
alle Investoren antragsberechtigt. 
Anlagen, die ausschließlich der 
Stromversorgung (PV, Stromspei-
cher) dienen, werden bei Effizienz-
häusern nicht mehr mitgefördert. 
Der Förderausschluss gilt auch für 
die Eigenstromversorgung. Vor-
bereitende Maßnahmen (statische 
Ertüchtigung, Kabelkanäle etc.) 
werden jedoch im Rahmen der 
Sanierung auch weiterhin mitgeför-
dert. Bei Eigenleistungen sind die 
Materialkosten jetzt wieder förder-
fähig. Die energetische Sanierung 
unter Verwendung von vorgefertig-
ten Fassaden- bzw. Dachelementen 
sowie deren Montage an bestehende 
Gebäude (Serielle Sanierung) wird 
für Wohngebäude mit einem Bonus 
von 15 % gefördert. Voraussetzung 
ist die Sanierung auf die Effizienz-
haus-Stufe 40 oder 55. Im Januar 
erscheint dazu ein neues Infoblatt. 
Die EE-Klasse bei Effizienzhäusern 
wird zukünftig ab einem EE-Anteil 
von 65 % erreicht (bisher 55 %). 
Auch bei der Förderung von Ein-
zelmaßnahmen ändert sich einiges. 
So wird zum Beispiel die Heizungs-
optimierung bestehender Anlagen 

bei fossilen Anlagen 
nur noch gefördert, 
wenn diese nicht äl-
ter als 20 Jahre sind. 
Bei einer Förderung 
von Wärmepumpen 
(auch in Kombination mit beste-
hender bzw. nicht förderfähiger 
Gasbrennwertheizung) oder Bio-
masseheizung müssen die durch die 
Anlagen versorgten Wohneinheiten 
oder Flächen nach Durchführung 
der Maßnahme zu mindestens 65 % 
durch erneuerbare Energien beheizt 
werden. Biomasseheizungen wer-
den nur noch gefördert, wenn sie 
mit einer solarthermischen Anlage 
oder Wärmepumpe kombiniert 
werden. Die Installation von Wär-
mepumpen wird in dafür ungeeig-
neten Gebäuden nicht mehr geför-
dert. Gebäude sind geeignet, wenn 
die Wärmepumpe rechnerisch eine 
Jahresarbeitszahl (JAZ) von min-
destens 2,7 erreicht. Ab 01.01.2024 
muss die JAZ bei geförderten Anla-
gen sogar mindestens 3,0 betragen. 
Die Förderung von Wärmepumpen 
in schlecht gedämmten Bestands-
gebäuden mit konventionellen 
Wärmeabgabesystemen wird zu-
künftig somit ausgeschlossen. Die 
Liste der Änderungen ist damit 
längst nicht vollständig. Kosten-
loses Informationsmaterial finden 
Sie, sobald dieses eingetroffen ist, 
im Empfangsbereich des Rathauses.
Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und einen guten 
Start ins Jahr 2023!

Neben christ l icher Literatur, 
Schreib- und Bürowaren, al les 
für die Schule (bereits das neue 
Produktprogramm an Ranzen für 
2023), dem kompletten Leistung-
sangebot einer Postfiliale und der 
Postbank bieten wir ab Januar 2023
auch: Bestellservice für alle deutsch-
sprachigen Bücher, um so die ent-
stehende Lücke wieder zu schließen.
concepcion SEIDEL OHG
Falkenstein, Hauptstr. 9.
Mo - Fr. 10.00 - 17.30 Uhr
Sa 10.00 -12.00 Uhr Tel. 03745 70391
Ab sofort: Parken zum Einkauf 
auch direkt vor dem Geschäft ge-
stattet - Dank, dem Bürgermeister 
und dem Stadtrat! Fotos - Rechte 

Frieder Seidel Auf dem Foto unsere 
Buchhändlerin Tabea Keidel
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Maler

Ihr Malermeister Axel Richter

Dr.-W.-Külz-Straße 10 • 08223 Falkenstein
Tel./Fax (0 37 45) 62 64 oder 74 47 47 · Funk 0171 / 32 8 53 09

malerrichter@t-online.de

Wir wünschen fröhliche Weihnachten,
Zeit zur Entspannung, Besinnung auf die wirklich
wichtigen Dinge und viele Lichtblicke im neuen Jahr

Meisterbetrieb der Innung

Zimmerei Holzbau
Schmiedigen GmbH
Lochsteinweg 29
08223 Falkenstein/V.
Telefon: (0 37 45) 7 34 84
Telefax: (0 37 45) 7 77 10
service@schmiedigen.com
www.schmiedigen.com

Allen Kunden und Geschäftsfreunden
wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes und erfolg-
reiches neues Jahr!

stadt-falkenstein.de

Klempner- und Installationsbetrieb GmbH
Friedrich-Naumann-Straße 2

08209 Auerbach

Mit den besten Weihnachtsgrüßen verbinden
wir unseren Dank für die angenehme
Zusammenarbeit und wünschen herzlichst
allen unseren treuen Kunden, Geschäfts-
partnern,Freunden und Bekannten für das
neue Jahr Gesundheit, Glück und Erfolg.

Danksagung zum Falkensteiner
Adventsleuchten
Unser Falkensteiner Adventsleuch-
ten am 09. Dezember hat viele Eltern 
und Großeltern mit ihren Kindern 
in die Schloßstraße gelockt.
Unsere Sängerin Silke Fischer hat 
wieder alle Besucher auf stim-
mungsvolle Weise in die Weih-
nachtszeit geführt. Diesmal mit 
vielen altbekannten deutschen 
Weihnachtsliedern im Repertoire. 
So konnten alle Beteiligten lautstark 
mitsingen, auch weil für alle Sanges-
lustige ein kleines Liederbuch zur 
Verfügung gestellt werden konnte.
Nicht zuletzt der leise Schneefall 
und das festlich geschmückte Am-
biente haben dazu beigetragen, 
dass alle in eine weihnachtliche 
Stimmung gerieten. Ein beson-
deres Dankeschön gilt der Firma 
Queck. Die Geschäftsinhaber Herr 
und Frau Fürtig stellen jedes Jahr 
das Equipment für die technische 
Durchführung kostenlos zur Ver-

fügung. Ohne sie wäre die Durch-
führung der musikalischen Umrah-
mung für unser Adventsleuchten 

gar nicht möglich. Ich wünsche 
allen Lesern ein erfolgreiches und 
gesundes Jahr 2023.
Ihre Katja Peterfi

Walter Helbig (1878-1968) „Ghiac-
ciaio a Saas Fee“ / 1909 66x86cm / 
Öl / Er wurde am 9. April 1878 in 
Falkenstein geboren. Sehr geehrte 
Damen und Herren, liebe Mit-
glieder, Förderer und Freunde des 
Kunstförderverein falkart e.V.,
wieder geht ein Jahr zu Ende und 
unser Kunstförderverein geht 2023  
ins 10. Jahr seiner überaus erfolg-
reichen Aktivitäten. Wie die Zeit 
vergeht ! Vor 10 Jahren sind wir 
einfach los gelaufen und wussten 
nicht, wohin uns der Weg führen 
wird - heute freuen wir uns über 
das Erreichte und dürfen auch da-
rauf etwas stolz sein. So ist es uns 

gelungen, all die noch bekannten, 
aber auch die weniger bekannten 
Künstler und Künstlerinnen ins 
Gedächtnis zurück zu holen und 
diese in Ausstellungen zu würdigen. 
Da viele dieser Künstler eng mit 
der Textilindustrie unserer Heimat 
verbunden waren, konnten wir so 
einen wichtigen Beitrag leisten, 
dass die Textilindustrie mit ihrem 
einst hohen Stellenwert für unsere 
Region in Erinnerung bleibt. Kunst 
und Kultur in der heutigen Zeit zu 
fördern und zu erhalten ist keine 
Selbstverständlichkeit.
Unverständlicherweise ist Kunst 
gerade in diesen Tagen zur Ziel-

Für das entgegengebrachte Vertrauen und das gute 
Miteinander in dieser uns alle sehr fordernden Zeit 
möchte ich mich ganz herzlich bedanken.
Ich wünsche Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest 
im Kreise Ihrer Familie sowie viel Gesundheit, Glück
und Gottes Segen für das kommende Jahr.
	 Ihr Sören Voigt
	 Mitglied des Sächsischen
	 Landtags

Es macht unser Leben reicher, wenn wir uns gegenseitig dabei 
helfen, aus Fehlern zu lernen und wieder zusammenzufinden. 
So ist es auch in der Geschichte und Politik.
		  Richard von Weizsäcker



 Seite 5Donnerstag, 22. Dezember 2022
AnzeigerFalkensteiner

Telefon (0 37 45) 7 23 96

Das Team
Falkenstein, Neustadt

Kerzenschein und Tannenduft,
rote Wangen, kalte Luft,
Glockenläuten, Kinderlachen,
Äpfel, Punsch und süße Sachen
Lasst uns freuen und besinnlich sein,
der Zauber der Weihnacht fängt uns ein.

Wir wünschen Ihnen frohe und gesunde 
Weihnachtstage und alles Gute für 2023.

Marshall Git-Combo G30RCD

Preis: 199,- € • Tel. 0374 67-12 0914

2 Kanäle clean und overdrive, 
mp3/CD - Eingang, Line out, 
Kopfhörerausgang, 3-Band EQ, 
Reverb, Contour Regler, 30 Watt, 
Buchse für Fußschalter 

scheibe mit Tomatensuppe und 
Kartoffelbrei geworden. Ja, es gibt 
diese Klimakrise und es muss (auch 
sofort) gehandelt werden, aber diese 
Aktionen schaden den „eigentlichen 
Klimaaktivisten“, die aus Liebe zum 
Leben sich täglich für uns und den 
Klimaschutz einsetzen - für uns und 
nicht gegen uns und unsere Werte. 
Kunst zu schützen und zu bewah-
ren ist Sinn und Aufgabe unserer 
Gesellschaft - aber auch unseres 
Kunstfördervereins. 
Um Kunst, Kultur und unsere Ak-
tivitäten noch näher an unsere Mit-
glieder, Förderer und Freunde zu 
bringen, haben wir uns entschlos-
sen 1 - 2x jährlich die „Falkensteiner 
Kunstblätter“ herauszugeben.
Die erste Ausgabe widmet sich Otto 
Müller–Eibenstock, dessen 125. 
Geburtstag wir 2023 feiern. Nr.1 
erscheint Mitte Dezember 2022. Die 
Nr.2 unserer Kunstblätter ist bereits 
in Planung und erscheint pünktlich 
zum 100. Geburtstag Professor 
Gottfried Schülers am 09.05.2023.
Eine weitere wichtige Aufgabe ist 
die ständige Aktualisierung unserer 
Künstlerdatenbank auf    www.
falkart.de. Ein Blick auf unsere 
Seite gibt Ihnen Auskunft über all 
unsere Aktivitäten. Nehmen Sie sich 
Zeit zum Stöbern - Sie werden viel 
Interessantes, Überraschendes und 
Neues entdecken.
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Mitglieder, Förderer und 
Freunde des Kunstförderverein 
falkart e.V. an dieser Stelle möchten 
wir uns bei unseren Unterstützern 
und Förderern bedanken, besonde-
rer Dank gilt unseren Mitgliedern, 
ohne deren Engagement dies alles 
nicht möglich ist. 
Bleiben Sie uns treu und unterstüt-
zen Sie uns auch weiterhin durch 
den Besuch unserer Ausstellungen 
und Aktionen, durch Ihre Spende 
oder werden Sie passives Mitglied 
in unserem Verein.  Nur mit 20,- 

Euro im Jahr können Sie als passives 
Vereinsmitglied einen wertvollen 
Beitrag zur Arbeit und Erhaltung 
unseres Vereins leisten. Und das, 
obwohl sie selbst nicht aktiv am 
Vereinsleben teilnehmen können 
(z.B. aus gesundheitlichen oder 
zeitlichen Gründen). Vielen Dank !
Bankverbindung: Sparkasse Vogt-
land / IBAN: DE16 8705 8000 0101 
0253 19 / BIC: WELADED1PLX
Wir wünschen Ihnen und Ihren 
Lieben im Namen des gesamten 
Vorstandes eine gesegnete Advents-
zeit, ein frohes Weihnachtsfest und 
einen guten Start ins Jahr 2023!
Der Vorstand des Kunstförderver-
ein falkart e.V. i.V. Rainer Döhling 
/ Wolfgang Blechschmidt
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Adventszeit im K&S Falkenstein

Spielvereinigung

Manchmal trifft Dich das Leben
wie ein Ziegelstein.

Verliere dann nicht Deine Zuversicht.
Steve Jobs

Dass wir Menschen in schweren Zeiten nicht unsere Zuversicht ver-
lieren sollen, das ist auch die zentrale Botschaft von Weihnachten. 
Ein Fest, das in der dunkelsten Zeit des Jahres zeigt, dass es wieder 
heller wird und Hoffnung gibt. Ein Fest, das die Menschen, die 
Familien, zusammenbringt und somit deutlich macht: schwierige 
Situationen, an denen mancher allein scheitern mag, lassen sich 
gemeinsam meistern!

Das wollen wir Ihnen auch mit diesen Zeilen vermitteln. Eini-
ge herabfallende Ziegelsteine, um im Bild zu bleiben, können 
wir abmildern. Wir unterstützen Sie, wenn es darum geht, eine 
umweltschonende Heizung zu finden und damit Energiekosten 
einzusparen. Oder wenn Sie auch mit zunehmendem Alter wei-
terhin selbstständig in Ihren eigenen vier Wänden leben wollen 
und ermöglichen Ihnen den Komfort eines, auf Ihre individuellen 
Bedürfnisse angepassten, Bades.

Ihr Vertrauen, das Sie uns in den vergangenen Jahren entgegen-
gebracht haben, ist für uns Ansporn, Ihnen auch in Zukunft zur 
Seite zu stehen, damit Sie sich in Ihrem Zuhause wohlfühlen und 
sicher sein können, dass die meisten Ziegelsteine immer noch für 
ihren eigentlichen Zweck eingesetzt werden: zum Aufbau von 
Neuem und Schönem.

Wir wünschen Ihnen, Ihren Familien, Geschäftspartnern, Freun-
den & Bekannten frohe Weihnachten und ein neues Jahr 2023 
voller Glück und Zuversicht! 

Herzlichst, das ganze Team!

Fi
ck

e
r

Bad Heizung Dach

Vollbiologische Kleinkläranlagen
Fa. Ficker Inh. Doreen Liebold - Talsperrenstr. 2

08223 Werda – www.fickerwera.de

Wie jedes Jahr ist in unserer Ad-
ventszeit wieder viel los und viele 
Vorbereitungen müssen getroffen 
werden. Es gab ein Fotoshooting mit 
unseren Bewohnern für die Weih-
nachtsgeschenke der Angehörigen 
und es wurden Lebkuchenherzen 
als Geschenke für die Bewohner 
gebacken und verziert. Unsere Weih-
nachtskrippe wurde durch Herrn 
Pfarrer Graupner eingesegnet und 
der Kindergarten Knirpsenland 
wurde eingeladen, mit den Kindern 
ein kleines Weihnachtsprogramm 
für unsere Bewohner vorzuführen.
Für die Kinder und Bewohner gab es 
anschließend Plätzchen, Glühwein 

und Kinderpunsch. Als Dankeschön 
für die gute Zusammenarbeit mit 
dem Kindergarten überreichte un-
sere Residenzleitung Frau Schiefer 
noch ein Weihnachtsgeschenk an 
die Erzieher. Und was wäre denn ein 
Advent ohne Stollen? Daher luden 
unsere Alltagsbegleiter zu einer Stol-
lenverkostung in die Cafeteria ein. Es 
wurden verschiedene Stollenarten 
verkostet und dabei ein gemütlicher 
Nachmittag verbracht. Wir wün-
schen nun all unseren Bewohnern, 
Angehörigen und Mitarbeitern eine 
schöne restliche Weihnachtszeit und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Mannschaft überwintert im Pokal
Nach den überzeugenden Auf-
tritten in der Vogtlandklasse in 
den letzten Wochen sollte unsere 
1. Mannschaft auch in den ersten 
Pokalrunden zu überzeugen wissen. 
Wegen der Angst vor einem erneu-
ten coronabedingten Abbruch des 
Spielbetriebs im Winter fanden die 
Pokalspiele diesmal als Block am 
Ende der Hinrunde statt. Dabei 
wurde unsere Mannschaft in den 
ersten beiden Runden gegen unter-
klassige Gegner ihrer Favoritenrolle 
gerecht und siegte bei Weischlitz 2 
mit 12:0 und bei Bobenneukirchen 
mit 3:0. Als letztes Pflichtspiel des 
Jahres stand danach im Achtelfinale 
die Partie gegen den Vogtlandli-
gisten BC Erlbach an. Und auch 
gegen diesen höherklassigen Gegner 
gelang unserer Mannschaft mit 
einer überzeugenden Leistung ein 
2:0-Erfolg und somit ein perfekter 

Abschluss der Freiluftsaison für 
dieses Kalenderjahr.
Für die 2. Mannschaft endete das 
Erlebnis Pokal dagegen schon etwas 
eher. Bereits in der 1. Hauptrunde 
bekam man es mit der Vogtland-
klassemannschaft aus Großfriesen 
zu tun. Trotz zwei Klassen unter-
schied zeigte unsere Mannschaft 
eine ansprechende Leistung, musste 
sich am Ende jedoch knapp mit 0:1 
geschlagen geben.
Damit haben sich jetzt alle unsere 
Mannschaften bis März in die wohl-
verdiente Winterpause verabschie-
det. Lediglich bei der 1. Mannschaft 
wird diese durch die Hallenkreis-
meisterschaften unterbrochen, wo 
unsere Jungs in Vorrundengruppe 
C am 27.12. in Plauen ins Geschehen 
eingreifen
Update aus den Jugenden
der Spielvereinigung
Da sich das Jahresende mit großen 
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Wir wünschenWir wünschen
frohe Weihnachtenfrohe Weihnachten
und einen guten Startund einen guten Start
in das neue Jahr.in das neue Jahr.
Melanchthonstraße 3 • 08223 Falkenstein/Vogtl. • Telefon: 03745 -5155Melanchthonstraße 3 • 08223 Falkenstein/Vogtl. • Telefon: 03745 -5155

Mo-Fr 5- 17:30 Uhr und Sa 5-11.30 Uhr geöffnetMo-Fr 5- 17:30 Uhr und Sa 5-11.30 Uhr geöffnet

Neujahrskonzert 2023 
der Stadt Falkenstein 

  
  

 
 

                                                  

am Sonntag, 08. Januar 2023, 18.00 Uhr  

 

Zweifeld-Sporthalle Falkenstein, Jahnplatz 
 

Die Chorgemeinschaft Silberbachchor-Vogtlandchor 
und Solisten aus Dresden singen 

beliebte Melodien aus Oper, Operette und Musical, 
tänzerisch unterstützt vom Showballett Karo Dancers. 

 
 

Dirigent 
MD Reinhardt Naumann  

 
Mitwirkende 

Jeannette Oswald, Sopran - Dresden 
Alexander Voigt, Tenor und Moderator – Dresden 

Showballett Karo Dancers – Leitung Katrin Rosenkranz 
Kammerphilharmonie „Miriquidi“ 

 
 
 
 
 

 Einlaß: 17.30 Uhr 
 Eintritt: Reihe 1-6 16,00 € - Vorverkauf, 18,00 € Abendkasse 
  Reihe 7-12 13,00 € - Vorverkauf 15,00 € Abendkasse 
 
 

Kartenvorverkauf: Stadtverwaltung Falkenstein ab 28.November 2022 (während der Öffnungszeit) 
Chorvorstand Tel. Nr.:  03744 213502 

     037468 4197 
     037468 4431 

Wir danken für das uns entgegengebrachte   
    Vertrauen und wünschen allen  gesegnete
        Weihnachten und ein gesundes,
            friedvolles neues Jahr.

SP: Schultheiß

08236 ELLEFELD,
Hauptstraße 35
Telefon 0 37 45 / 59 83

TV · Video · HiFi · SAT · Multimedia · Telekommunikation
Fachhandel, Reparaturservice, Meisterbetrieb

Schritten unauf haltsam nähert, 
wollten wir Euch mal ein Update 
geben, wo unsere neun (!!) Jugend-
mannschaften denn so stehen.
Angefangen bei den Bambinis, die 
im Frühjahr 2022 überhaupt erst 
ins Leben gerufen wurden und im 
Herbst bereits Ihre ersten FUNino-
Turniere spielten. Was FUNino ist 
fragt Ihr Euch? Nun, es geht hierbei 
drei gegen drei auf vier Tore und 
alle paar Minuten muss gewechselt 
werden, so kann man es in einem 
Satz zusammenfassen. Wichtig ist 
hierbei, dass alle Kinder Spielzeit 
bekommen und Spaß an den Tur-
nieren haben. Deshalb gibt es auch 
keine Verlierer, sondern alle Kiddies 
bekommen am Ende die gleichen 

Preise. Grundsätzlich eine gute 
Idee, wenn auch für alle Fußballro-
mantiker etwas ungewohnt.
Die F-Jugend ist die nächsthöhere 
Altersklasse. Hier bekam man es 
in einer Vierergruppe mit Elle-
feld, Bergen und Auerbach zutun. 
Nachdem zweimal jeder gegen 
jeden gespielt hatte, steht man zum 
Winter auf dem dritten Platz da. 
Dieser hat allerdings aufgrund der 
vielen kleinen Staffeln noch wenig 
Aussagekraft. Im Hallenpokal war 
dann leider auch nach der Vorrunde 
Schluss.

In der E-Jugend gehen wir in der 
aktuellen Saison mit zwei Mann-
schaften an den Start. Und beide 
hatten sich in Ihren Staffeln schon 
ausgerechnet, unter die ersten 
beiden Plätze zu kommen. Für 
beide sprang am Ende der etwas 
enttäuschende dritte Platz von 
sechs Mannschaften zu Buche, zu 
stark waren die Gegner oder zu 
inkonstant die eigenen Leistungen. 
Im Freiluftpokal überstanden beide 
E-Jugenden die erste Runde und 
dürfen im Frühjahr weiterhin auf 
den ganz großen Wurf hoffen. Im 
Hallenpokal hingegen erreichte eine 
Vertretung die Finalrunde, deren 
Ergebnis zum Zeitpunkt dieses Be-
richtes noch nicht feststand.
Die D-Jugend der aktuellen Saison 
brauchte zu Beginn der Spielzeit 
ein wenig, um ins Spielgeschehen 
zu f inden. So konnte man erst 
gegen Ende der Punktspiele die 
ersten wichtigen Punkte einfahren, 
landete am Ende der Abrechnung 
nichtsdestotrotz auf Platz sechs von 
sechs in der eigenen Staffel. Und 
auch im Pokal – in der Halle wie 
auch draußen – kam man nicht über 
die erste Hürde hinweg und schied 
früh aus.
Auch in der C-Jugend können wir 
diese Saison mit zwei Vertretungen 
glänzen. Die erste spielte eine 
fantastische erste Großfeldsaison 
und landete nach acht Spielen auf 
dem zweiten Tabellenplatz in Ihrer 
Staffel, nur zwei Punkte hinter 
dem Tabellenführer. Dass man mit 
neun Stück die wenigsten Gegen-
tore erhielt zeigt die Geschlossen-
heit der Mannschaft. Die zweite 
Mannschaft, die in einer Spielge-
meinschaft mit Kottengrün und 
Schöneck aufläuft, glänzt mit genau 
der gleichen Punkteausbeute in 
der anderen Staffel und hat ebenso 
zwei Punkte Rückstand. Und auch 
hier schlug es im eigenen Kasten 
am seltensten ein. Wir können auf 
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● Ohne Rausreißen in nur einem Tag
● Türen nie mehr streichen
● Für alle Türen und Rahmen geeignet
● Über 1.000 Modelle zur Wahl

● Neue Stufen: Echtholz, Laminat, Vinyl
● Kein Raußreißen des Treppenkerns
● Mehr Sicherheit dank Antirutschkante
● Auf Wunsch Beleuchtung u. Geländer

Mit der PORTAS-Türenmodernisierung können der Stil und das Aussehen 
all Ihrer Zimmertüren innerhalb kurzer Zeit komplett verändert werden. Die 
Oberfl äche wird mit einem neuen, langlebigen, hochwertigen Kunststoff 
ummantelt, glatt oder mit Holzstruktur. 

Für die Renovierung von Treppenstufen bietet der Renovierungsspezialist 
Portas auch Oberfl ächen aus erstklassigem Vinyl in Holzoptik an. Aufgrund 
ihrer robusten Außenseite sind sie widerstandsfähiger und strapazierfähiger 
als Stufen aus reinem Naturmaterial.

Rufen Sie uns an    •     0 37 65 / 3 41 58   •     www.neumann.portas.de

Mylauer Straße 18

08491 Netzschkau

Wir renovieren, modernisieren und bauen neu nach Maß: 
Türen  •  Haustüren  •  Küchen  •  Treppen  •  Fenster  •  Gleittüren  •  Decken

PORTAS-Fachbetrieb Neumann 
PP&&PP  RReennoovviieerruunnggssssppeezziiaalliisstt  VVooggttllaanndd  GGmmbbHH 

Herzliche Einladung zum Sektempfang
Freitag 06.01.2023 und Samstag 07.01.2023 jeweils von 10-17 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

die Rückrunde gespannt sein, in 
der beide in einer Meisterrunde 
gegeneinander antreten werden. Im 
Pokal mussten beide Teams bereits 
im ersten Spiel die Segel streichen, 
in der Halle steigen beide erst Mitte/
Ende Dezember ein.
Für unsere B-Jugend lief es zu Be-
ginn der Saison oft unglücklich in 
den Spielen, was sich in knappen 
Niederlagen widerschlug. Man fing 
sich dann etwas und konnte noch 
dreimal gewinnen und zwei Remis 
holen, womit man aktuell auf Platz 
sechs von acht verweilt, im Früh-
jahr aber durchaus noch den einen 
oder anderen Punkt holen möchte. 
Und auch im Pokal darf man noch 
träumen, die erste Runde wurde 
souverän überstanden. Die ersten 
Hallenpflichtspiele kommen auch 
hier Ende Dezember.
Zu guter Letzt zur A-Jugend, die 
eine phänomenale Saison spielt. 
Sieben Spiele in der Liga, 21 Punkte, 
44:3 Tore, im Pokal deutlich über-
legen und auch dort überwintert. 
Da fragt man sich: wer soll diese 
Jungs stoppen? Wenn man so kon-
zentriert weiterarbeitet, sollte der 
eine oder andere Titel in dieser 

Spielzeit drin sein. In eine Spielge-
meinschaft mit Bergen spielt diese 
Truppe allerdings auch schon seit 
mehreren Jahren zusammen und 
ist größtenteils zusammengeblie-
ben. Das kann dann eben auch ein 
Erfolgsrezept sein.
Ihr seht – die Spielvereinigung hat 
sehr viele Kinder und Jugendliche, 
die mehrmals wöchentlich dem 
Ball hinterherjagen. Das kann sich 
sehen lassen und macht stolz. Wer 
noch nicht unseres Vereins ist, 
es sich aber gern mal anschauen 
möchte, kann sich immer gerne 
unter der 0162 5179388 bei unserem 
Jugendleiter Patrick Wegner für ein 
Schnuppertraining melden. Bei 
wachsenden Zahlen der Kinder sind 
Trainer und Übungsleiter natürlich 
unerlässlich. Wenn also jemand Zeit 
und Lust hat, uns zu unterstützen, 
gilt die oben aufgeführte Telefon-
nummer genauso für interessierte 
„Trainer-Zugänge“.
Und was es noch zu sagen gibt: im 
Januar werden wir wieder unseren 
ECOVIS-Cup in Falkenstein ver-
anstalten. In jeder Jugend wird es 
ein, in der E sogar zwei Turniere 
geben, bei dem sich bis zu acht Ju-

gendmannschaften gegeneinander 
messen. Neben den üblichen Ver-
dächtigen aus der Region werden 
wir auch wieder Mannschaften aus 
Chemnitz, Dresden und Nürnberg 
zu Gast sein. Also, schaut am 14./15. 
oder 21./22.01. mal in der Falken-
steiner Zweifeldhalle vorbei, wenn 
Ihr Zeit habt. In diesem Sinne, bleibt 
alle schön gesund!
Geschrieben von P. Wegner
Besinnliche Weihnachten
bei den Fußballern
Der Dezember bringt für viele von 
uns nochmal eine enorme Aneinan-
derreihung von Terminen mit sich. 
So, als wolle man im Jahresendspurt 
noch einmal alles an Kraft und Ein-
satz raushauen, was das scheidende 
Jahr uns nicht schon abverlangt 
hätte. Diesem Phänomen kann sich 
auch unsere SpVgg nicht wirklich 
entziehen. Die Teilnahme am Weih-
nachtsmarkt in Falkenstein mit 
einer Verkaufsbude und die vielen 
kleinen und größeren Weihnachts-
feiern in unseren Arbeitskreisen 
und den Mannschaften bescheren 
vielen Fußballern zusätzliche Ter-
mine im Weihnachtskalender.
 Doch ist dann endlich der traditio-

nelle „Lichtle Oamd“ erreicht, wird 
es auch bei den Fußballern stad und 
besinnlich für ein paar Tage. 
…Haste gedacht …
Die Teilnahme aller Mannschaften 
an den Hallenkreismeisterschaften 
des vogtländischen Fußballver-
bands ist das Zauberwort, um ja 
keine phlegmatische Grundstim-
mung einziehen zu lassen.
Auch laufen die Planung für den 
drohenden Januar bereits wieder 
auf Hochtouren, denn dieser wird 
es abermals in sich haben:
Unterstützung Neujahrskonzert in 
Falkenstein, Vorbereitungen zum 
Neujahrsempfang unserer SpVgg, 
Planung Trainingsbeginn Männer 
und natürlich unser sich über 
zwei Wochenenden erstreckender 
ECOVIS-Cup bedürfen die Auf-
merksamkeit der Organisatoren. 
Trotz all dieser anstehenden und zu 
bewältigenden Aufgaben möchte 
der Autor die letzte Ausgabe des 
Stadtanzeigers in diesem Jahr nut-
zen, um noch einmal kurz zurück 
zu blicken und um Danke zu sagen.
Auch 2022 begann mit Corona-be-
dingten Einschränkungen für un-
seren Verein, dennoch entwickelte 
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PHYSIOTHERAPIE WELLNESS
Corinna Manjock

Wir danken unserer verehrten Kundschaft
für das entgegengebrachte Vertrauen
und wünschen Ihnen allen
besinnliche Weihnachtstage
sowie ein gesundes
und erfolgreiches Jahr 2023

sich das Jahr der Fußballer äußerst 
dynamisch. Abermals gingen für 
unsere SpVgg 3 Männermann-
schaften, 1 Damenteam in Spielge-
meinschaft, 8 Nachwuchsteams, 2 
Freizeitmannschaften und diverse 
kleine Sportgruppen an den Start, 
welche die Gemeinschaft pflegten 
und allesamt dem runden Leder 
nachjagten. 
Arbeitseinsätze im Frühjahr kurz 
vor der Kirmes und das jährliche 
Winterfestmachen forderten da-
rüber hinaus unsere Mitglieder. 
Auch sei der eigenverantwortliche 
Umbau unseres Vereinszimmers 
in Grünbach genannt. Ob Durch-
führung der Kirmes Falkenstein, 
Jahreshauptversammlung, Kirme-
shelferDankeschönParty oder eben 
der Trainings- und Wettkampfbe-
trieb - alles stemmte unsere fast 300 
Mitglieder zählende Organisation 
bestehend aus Enthusiasten und 
ehrenamtlichen Helfern. 
Doch all dies wäre nicht möglich 
zu leisten, ohne die wohlwollende 
und tatkräftige Hilfe unserer Un-
terstützer. Deshalb dankt die SpVgg 
Grünbach - Falkenstein e.V. aus-
drücklich: unseren Trainern und 

Mannschaftsbetreuern, unseren 
Sportlern und Mitgliedern, den 
Bürgermeistern von Falkenstein 
und Grünbach, den Mitarbeitern in 
beiden kommunalen Verwaltungen 
bzw. Bauhöfen, allen mitarbei-
tenden Kräften rund um unseren 
Verein, wie zum Beispiel den Ju-
gendlichen bzw. Jungerwachsenen 
aus Grünbach und Umgebung, 
unseren Sponsoren/ Förderern, 
den Familien der großen Sportler 
und den Eltern unserer kleinen 
Mitglieder. 
Zu guter Letzt sagt der Autor noch 
unserem Vorstand Danke. Tatsäch-
lich bietet der Anzeiger zu wenig 
Platz, alle von euch erledigten Auf-
gaben und bewältigten Probleme 
aufzuzählen. Euer Einsatz und die 
gezeigte Disziplin in der Erledigung 
der Vereinsarbeit ist vorbildlich 
und wird das Fundament unserer 
zukünftigen Erfolge bilden.
Wir wünschen euch allen friedliche 
Weihnachten, ein paar besinnliche 
Stunden im Kreise der Familie und 
einen guten und gesunden Rutsch 
ins neue Jahr!  Eure SpVgg# viel-
mehrals90Minuten 

Ein Ehrenamt mit Herz und Verstand.

Wir suchen ab sofort

MitarbeiterInnen

am TELEFON und ONLINE!
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Plakate DIN A3
zum Mitnehmen

Schlosserei
SCHLOSSER

Christoph Schlosser
Schlossermeister

August-Bebel-Straße 9 · 08223 Falkenstein
Tel. (0 37 45) 63 45 · Fax (0 37 45) 63 49 · Handy 01 72 / 79 53 128

SS
Wir wünschen Ihnen ein

gesegnetes Weihnachtsfest und
ein gutes neues Jahr.

Für das uns bisher erwiesene
Vertrauen möchten wir uns

herzlich bedanken.

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

039 44 -36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter
Am Wasserturm

Uwe Hebert
Gartenstraße 46
08223 Falkenstein
Tel./Fax 0 37 45 / 7 00 21
www.osm-hebert.de

ORTHOPÄDIE   SCHUHTECHNIK

Verleihung Bürgerpreis

Hämmerling 12 · Kottenheide · Telefon 037464-3330 · www.am-ahorn.de

p.P. €

29,–
je Brunch

Tipp: 1. Januar 

Neujahrsbuffet

Das werden kulinarische Weihnachtsfeiertage!
Im Haus am Ahorn können Sie 11–14 Uhr nach 
Herzenslust schlemmen! Im Preis inklusive sind 
Buffet, Sekt und Filterkaffee. Bitte reservieren.

WeihnachtsBrunch
BRUNCH AM 25. + 26. DEZEMBER 2022 — FROHE WEIHNACHTEN!

Festtags-Information aus der Stadtbibliothek Falkenstein
 Liebe Leser und Bibliotheksfreunde!

Unsere Bibliothek ist bis zum 21.Dezember 2022 geöffnet.
Vom 22.12.2022 bis 02.01.2023 bleibt das gesamte „Haus der Buch-

staben“ geschlossen.
Am Dienstag, den 03. Januar 2023, sind wir wieder für Sie da.

Bis dahin wünschen wir Ihnen und Ihren Familien eine wundervolle 
und besinnliche Weihnachtszeit mit: 

„Kekse backen, Wünsche erfüllen, Lichter anzünden,
Schneemänner bauen, die Stille genießen, ein Buch lesen,

gemeinsam feiern und einfach glücklich ein.“ (aus GrafikWerkstatt)
 Frohes Fest und ein gesundes Wiedersehen!

Ihre Bibliotheksmitarbeiter

Auch im Jahr 2022 stellten die Spar-
kasse Vogtland sowie die Stiftung 
der Sparkasse Vogtland im Rahmen 
der Initiative „Ein Herz für̀ s Vogt-
land“ wieder 500,00 € für die Stadt 
Falkenstein/Vogtl. zur Verfügung, 
um besondere Aktivitäten von Bür-
gern und Vereinen zu fördern, zu 
unterstützen und zu ehren.
Zu diesen besonderen Aktiven 
gehören auch die Mitglieder des 
TV 1840 Falkenstein e.V.. Als der 
älteste sächsische Turnverein kann 
der TV 1840 auf eine mittlerweile 
182 Jahre andauernde Vereinsge-
schichte zurückblicken. In dieser 
langen Zeit seines Bestehens bzw. 
im Laufe der Geschichte gab es 
viele Veränderungen aus wirt-
schaftlichen, gesellschaftlichen und 
aus politischen Gründen, die es zu 
meistern galt. Am schwierigsten 
waren ohne Frage zwei Weltkriege, 
die überwunden werden mussten, 
aber natürlich auch sonstige Höhen 
und Tiefen, Beitritte und Austritte. 
Heute besteht der Verein aus 5 Ab-
teilungen: Turnen, Volleyball, Bad-
minton, Billard und Ski. Auch wenn 
das Turnen sicher schon immer im 
Mittelpunkt stand und steht, leisten 
alle anderen Abteilungen des Ver-
eins ihren ganz wichtigen Beitrag 

zum Fortbestand des TV 1840 
Falkenstein. Dank unermüdlicher 
Initiative, die bis heute erhalten 
geblieben ist, gab es in all den 
vergangenen Jahren immer turnbe-
geisterte Kinder, Frauen und Män-
ner, die im Verein ihren Sport, ihrer 
Leidenschaft frönten. Unzählige 
sportliche Erfolge konnten gefeiert 
werden und haben dem Turnverein, 
aber auch unserer Stadt Falkenstein, 
viel Anerkennung in Nah und Fern 
gebracht.  Alles in allem leistet der 
Turnverein wichtige Dinge- er för-
dert durch sportliche Betätigung 
die Gesundheit, er schafft Erleb-
nisse, die die Gemeinschaft bilden 
und tragen. Diese Gemeinschaft in 
den Vereinen sorgt für ein gutes 
Miteinander letzten Endes auch bei 
uns in der Stadt. 
Dies alles ist für die Stadt Falken-
stein Anlass, den TV 1840 mit dem 
Bürgerpreis 2022 auszuzeichnen. 
Der Vereinsvorsitzende Herr 
Männle nahm den Bürgerpreis 
stellvertretend entgegen. Die Ver-
leihung des Preises 2022 soll An-
erkennung, Wertschätzung und 
Würdigung für den jahrelangen, 
ehrenamtlichen Einsatz  sein. Herz-
lichen Glückwunsch
Foto: Stadt Falkenstein/Vogtl.
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Verleihung Alfred-Roßner-Medaille

Wir wünschen unserer verehrten Mandantschaft
unseren Partnern und Freunden ein gesegnetes
Weihnachtsfest und ein gutes und gesundes Jahr 2023.

Alberter & Kollegen, 95028 Hof, Plauener Straße 8,
 09281-72400
Plauen 	  0 37 41- 7 00 10
Auerbach 	  0 37 44 - 2 50 10
Helmbrechts 	 0 92 52 - 2 28
Münchberg 	  0 92 51- 81 51

Zum Heiligabend
 Eisigkalt ist es geworden

tiefverschneit ist Wald und Feld
und ein freudiges Erwarten
uns in seinen Armen hält.

 
Hier ein Lächeln, Kinderlachen.

Freude breitet sich aus
selbst der sonst so steife Schneemann

 sieht auf einmal freundlich aus.
 

Zugeschneit sind alle Straßen
weiß verzuckert Baum und Strauch.

Pfeffernüsse, Butterstollen
wunderschöner Weihnachtsbrauch.

 
In den Fenstern Lichterbögen
strahlen Wärme in die Nacht

und der Bergmann mit dem Engel
runden ab die Festtagspracht.

 
Treu und redlich wacht der Moosmann,

kugelgeschmückt steht der Tannenbaum
und der Duft der Räucherkerzen
weckt so manchen Kindertraum.

 
Teddybär und Puppenstube,

Kaufmannsladen, Hampelmann,
 jeder Kindertraum von gestern

heute fängt er wieder an.
 

Glockenläuten, Weihnachtslieder
stille heilige Nacht,

heute ward ein Kind geboren,
das uns alle glücklich macht.

 
Dieses Kind gehört uns allen.

allen die voll Liebe sind,
es hebt zum Segnen seine Hände-
jetzt das Weihnachtsfest beginnt.
 Günter Pfau-Falkenstein

Es ist das erste Mal in der Geschich-
te der Stadt Falkenstein, dass die 
Alfred-Roßner-Medaille  vergeben 
wird. Mit dieser Medaille sollen 
Vereine, Institutionen, Einzelper-
sonen und Initiativen geehrt wer-
den, die sich für eine demokratische 
und tolerante Zivilgesellschaft 
engagieren, für ein friedvolles und 

soziales Miteinander in unserer 
Stadt und die sich in besonderem 
Maße für ihre Mitmenschen einset-
zen bzw. eingesetzt haben.
Denn das hat auch Alfred Roß-
ner zur Zeit des Holocaust getan, 
er hat Zivilcourage gezeigt, sich 
gegen Hass und Hetze gestellt. Er 
gehörte zu den Deutschen, die nicht 

gleichgültig weggeschaut, sondern 
geholfen haben. Mit Mut, Intelli-
genz und vor allem Menschlichkeit 
hat er vielen Menschen das Leben 
gerettet. Als einer von ganz wenigen 
Deutschen wird Alfred Roßner im 
September 1995 posthum als „Ge-
rechter unter den Völkern“ durch 
den Staat Israel geehrt. Das ist et-
was ganz Besonderes und würdigt 
die menschliche Leistung Alfred 
Roßners, der ohne Gegenleistung 
ein nachweislich eingegangenes 
persönliches Risiko auf sich genom-
men hat. Die Medaille mit seinem 
Namen ist daher unsere Erinnerung 
an die herausragende Lebenslei-
stung seiner Person.
Die große Mehrheit in unserem 
Land und auch in Falkenstein steht 
dankenswerterweise genau wie Al-
fred Roßner damals für Demokratie 
und weiß um die gesellschaftliche 
Verantwortung. Und so gibt es Gott 
sei Dank auch heute in Falkenstein 
Menschen, die sich mit großer 
Empathie und Bescheidenheit wie 
selbstverständlich für das Gemein-
wohl einsetzen. Ralph Ide ist so ein 
Mensch, der sich im Sinne Alfred 
Roßners engagiert, der das still und 
leise tut und dafür schon gar nicht 
im Mittelpunkt stehen möchte. Es 
ist bemerkenswert, wie er unermüd-
lich die Geschichte seiner Heimat 
erforscht hat und sich damit vor 
allem auch gegen das Vergessen ein-
setzt. Beispielhaft ist hier vor allem 
die Recherche zur Geschichte des 
Judentums bei uns in Falkenstein 
oder die gemeinsame Spurensuche 
mit den Schülerinnen und Schülern 
unserer Wilhelm-Adolph-von-
Trützschler Oberschule zur Person 
Alfred Roßners. 
Das langjährige Engagement von 
Herrn Ralph Ide wurde zum An-
lass genommen, ihm die „Alfred-
Roßner-Medaille“ der Stadt Fal-

kenstein zur Stadtratssitzung am 
13. Dezember 2022 zu verleihen.  
Herzlichen Glückwunsch Auch der 
Musikschule gilt unser Dank für die 
musikalische Unterstützung.
Fotos: Stadt Falkenstein/Vogtl. 
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Gratulation Eberhard
Schaufuß

K&S Seniorenresidenz Falkenstein 
falkenstein@ks-residenz.de  |  falkenstein.ks-gruppe.de

Wir danken 

für Ihr 
Ver trauen!

Das K&S Team 
in Falkenstein

wünscht Ihnen von Herzen
eine schöne Weine schöne Weihnachtszeiteihnachtszeit

und alles Gute 
für 2023!

Auszeichnung Feuerwehrkameraden
Zur letzten Stadtratssitzung am 
13. Dezember 2022 wurden fol-
gende Kameraden mit der Eh-
renurkunde des Bürgermeisters 
ausgezeichnet:
Herr Ortswehrleiter und Haupt-
feuerwehrmann Danny Pawlik, 
Ortswehr Schönau – 25 Jahre 
Treue Dienste (nicht im Bild)
Herr Hauptlöschmeister Andreas 
Blechschmidt, Ortswehr Falken-
stein – 25 Jahre Treue Dienste 
Herr Löschmeister Eugen Pet-
zoldt, Ortswehr Falkenstein – 25 
Jahre Treue Dienste Herr Lösch-
meister Andre Riedel, Ortswehr 

Falkenstein – 25 Jahre Treue Dien-
ste Herr Oberfeuerwehrmann Se-
bastian Hager, Ortswehr Schönau 
– 10 Jahre Treue Dienste (nicht im 
Bild) Herr Hauptfeuerwehrmann 
Andreas Heckel, Ortswehr Trieb 
– 10 Jahre Treue Dienste  Die Mit-
gliedschaft in einer freiwilligen 
Feuerwehr ist eine Angelegenheit, 
die sich durch hohe Verlässlichkeit 
und Kontinuität auszeichnet.  Wir 
bedanken uns für 10 bzw. 25 Jahre 
andauernde Einsatzbereitschaft 
und Opfer, die die Kameraden in 
dieser Zeit gebracht haben.
Fotos: Stadt Falkenstein/Vogtl. 

Im Rahmen der Auszeichnung der 
Feuerwehrkameraden wurde die 
Gelegenheit genutzt, Herrn Eber-
hard Schaufuß für seine jahrelange 
ehrenamtliche Jugendarbeit in der 
Freiwilligen Feuerwehr Falken-
stein/Vogtl.  zu danken. 
Menschen zu finden, die ein Amt 
ehrenamtlich zum städtischen 
Gemeinwohl übernehmen, ist 
heute keine Selbstverständlichkeit. 
Jede Stadt braucht Leute, die bereit 
sind, sich solchen Aufgaben anzu-
nehmen. Es zeugt von Weitsicht, 

Hospizverein Vogtland
Den Weg zuerst hinter uns bringen, um manches verstehen zu können und dann mit neuem 
festem Schritt nach vorne gehen… und dabei stets im Auge behalten, dass Weggabelungen 
sein müssen und uns etwas sagen wollen. In diesem Sinn wünschen wir allen ein gutes und 
hoffnungsvolles neues Jahr 2023.  Möge es allen eine bunte Mischung an Wegen bereithalten und 
auch immer den passenden Wegbegleiter. Seit 2001 ist der Hospizverein Vogtland e.V. mit seinen 
Angeboten für Schwerkranke Menschen, Trauernden und ihren Angehörigen da. Hospizarbeit 
ist Hilfe von Mensch zu Mensch. Ehrenamtliche Helfer unterstützen Menschen und verschenken 
etwas freie Zeit. Sie hören zu und spenden Trost und machen so Mut. Ein neuer Kurs „Kurs 
Schwerkranke und Angehörige begleiten“ ist für das Frühjahr 2023 geplant.  In wöchentlichen 
Abendveranstaltungen werden durch Dozenten zu den Themen Wahrnehmung, Kommunikation, 
Vorsorge, Palliativmedizin, Sterben, Tod und Trauer wichtige aktuelle Informationen und Wissen 
vermittelt. Besonders wertvoll wird von den Teilnehmern der offene, angeregte Austausch erlebt. 
Anmeldung und Kontakt unter: Hospizverein Vogtland e.V. Büro Auerbach Bebelstraße 
13, 03744/ 3098450 Büro Reichenbach, Begegnungsstätte Nordhorner Platz 1, 03765/ 612888
und 0174 71 25 976  www.hospizverein-vogtland.de. info@hospizverein-vogtland.de
Trauercafé  16.01.2023 Jeden 3. Montag im Monat 15.00-17.00 Uhr Auerbach, Büro Hospizverein 
Vogtland e.V., Bebelstraße 13  Beratung und Information zu: Begleitung von Schwerstkranken, 
Entlastung von Angehörigen, Vorsorgevollmacht/Patientenverfügung zu den Büroöffnungs-
zeiten und nach telefonischer Vereinbarung Auerbach, Büro Hospizverein Vogtland e.V., 
Bebelstraße 13, Reichenbach, Begegnungsstätte Nordhorner Platz 1
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Autoservice

GmbH

Schmalfuß

Bahnhofstraße 83 • 08223 Grünbach • ✆ (0 37 45) 60 06

Achtung geänderte Öffnungszeiten der Stadtverwaltung 
zwischen Weihnachten und Silvester:
Montag	 26.12.22 – geschlossen
Dienstag 	 27.12.22 – 09.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch 	 28.12.22 - geschlossen
Donnerstag 	 29.12.22 - 09.00 bis 16.00 Uhr
Freitag 	 30.12.22 – geschlossen

Ab Montag, den 02. Januar 2023 sind alle Ämter wieder zu 
folgenden allgemeinen Öffnungszeiten erreichbar. 
Montag	 09.00 bis 15.00 Uhr
Dienstag	 09.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch	 09.00 bis 15.00 Uhr
Donnerstag 	 09.00 bis 18.00 Uhr
Freitag  	 09.00 bis 12.00 Uhr

Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl., Hauptstraße 5b, 08223 Falken-
stein/Vogtl., Tel. 03745 741-0, Fax 03745 6149,
E-Mail: buergermeisteramt@stadt-falkenstein.de

rechtzeitig Nachwuchs auszubilden 
und die Kenntnisse und Erfahrung 
an die Jugend weiterzugeben. Eine 
gut geführte Jugendfeuerwehr 
ist der Garant dafür, dass es der 
akt iven Wehr nicht an Nach-
wuchs fehlt. Gerade in unserer 
Zeit, die gekennzeichnet ist von 
Egoismus und einem gesteigerten 
Anspruchsdenken, kann die An-

erkennung und der Dank für das 
freiwillige Engagement nicht groß 
genug sein. 
Herr Schaufuß kann mit Stolz auf 
die letzten 23 Jahre zurückblicken. 
Wir danken Herrn Schaufuß für  
sein jahrelanges Engagement und 
möchten ihm unsere größte Aner-
kennung zum Ausdruck bringen. 
Foto: Stadt Falkenstein/Vogtl.

Liebe Leser des Falkensteiner An-
zeigers, liebe Falkensteiner!
Das winterliche Bild (1966) von 
Bruno Paul (1903 – 1992), Fotograf 
und Volkskünstler, stimmt uns auf 

das Weihnachtsfest ein. Leichter 
Schnee bedeckt die Bäume und das 
Kirchturmdach. Der Posaunenchor 
bläst Weihnachtslieder und die 
Sterne zeigen uns schon den na-

Falkensteiner Heimat- und Museumsverein

WWW.AUTOHAUSMEINHOLD.DE

VOLKSWAGEN | ŠKODA

WERKSTR. 6
08209 AUERBACH
TEL. 03744 2 50 70

AUDI SERVICE

MEINHOLDSTR. 1
08209 AUERBACH
TEL. 03744 1 88 10

Das Weihnachtsfest steht vor der Tür 
und dies möchten wir nutzen, 

um uns bei allen Kunden, Geschäftspartnern und Mitarbeitern 
für ein gutes Jahr 2022 zu bedanken. 

Wir wünschen Ihnen & Ihren Familien 
ein besinnliches Weihnachtsfest 

und einen schwungvollen Start ins Jahr 2023. 

Vielen Dank für das in uns gesetzte Vertrauen!

henden Abend an. Gleich werden 
die Glocken läuten. Die Glocken, 
welche die „Nachkriegsgeneration“ 
kennt und hört, wurden am 5. 
April 1947 um 17:00 Uhr von dem 
damaligen Pfarrer Ansorge geweiht. 
Sie wurden 1946 in Morgenröthe 
gegossen. Die Legierung, aus der 
die Glocken bestehen, nennt man 
Klanghartguss.
Doch was war mit den Bronze-
Glocken geschehen, welche am 20. 
Mai 1868 nachmittags aufgezogen 
und auch geweiht wurden, fast 1,5 
Jahre vor der Weihe der Kirche am 
3. Oktober 1869? Die Weiherede 
hielt Pastor Dr. Blochmann. Abends 
wurden die Glocken zum ersten Mal 
geläutet. Sie erklangen in den Tönen 

c, e und g. Die große Glocke wog 
4057 Pfund, die mittlere 1923 Pfund 
und die kleine 1151 Pfund. Aber 
die Kriege brachten die Bronze-
Glocken immer in Gefahr. So war 
im März 1917 (1. Weltkrieg 1914 bis 
1918) die Abnahme der bronzenen 
Glocken im Kirchturm vorgese-
hen. Wegen ihres selten schönen 
Klanges, was Prof. Johannes Biehle 
aus Bautzen geprüft hatte, blieb 
ihnen die Beschlagnahme erspart. 
Doch der 2. Weltkrieg (1939 – 1945) 
brachte Schlimmes für unsere 
Glocken. Am Sonntag, dem 18. 
Januar 1942, wurde im Hauptgot-
tesdienst bekanntgegeben, dass 
die beiden großen Glocken von 
der Wehrmacht weiter auf Seite 14 
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Kfz-Meisterbetrieb
Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich
Reifendienst
Autolack-Service
Mietwagen
Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion
Klimaservice
Motordiagnose

GmbH

Kfz-Meisterbetrieb, Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich, Reifendienst, Autolack-Service
Mietwagen, Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion, Klimaservice, Motordiagnose

Schöne Weihnachten und
ein gutes neues Jahr!

Ausstattung
ABS, Abstandswarner, Android Auto, Apple CarPlay, Armlehne, Berganfahrassistent
Bluetooth, Bordcomputer, Dachreling, Elektr. Fensterheber, Elektr. Seitenspiegel
Elektr. Wegfahrsperre, ESP, Freisprech, Garantie, Gepäckraumabtrennung
Geschwindigkeitsbegrenzer, Innenspiegel autom. abblendend, Isofix, Lederlenkrad
Leichtmetallfelgen, Lichtsensor, Müdigkeitswarner, Multifunktionslenkrad, Nebel-
scheinwerfer, Nichtraucher-Fahrzeug, Notbremsassistent, Radio DAB, Regensensor
Reifendruckkontrolle, Scheckheftgepflegt, Servolenkung, Sommerreifen, Spurhal-
teassistent. Start/Stopp-Automatik, Tempomat, Touchscreen, Traktionskontrolle
Tuner/Radio, USB, Zentralverriegelung

Volkswagen T-Cross Life
SUV Gebrauchtfahrzeug

mon. Rate 103,- €

Kilometer:	 28.350
Hubraum:	 999 cm³
Getriebe:	 Schaltgetriebe
Leistung:	 70kW (95 PS)
Kraftstoff:	 Benzin
Farbe:	 Grau metallic
Schadstoffkl.	 Euro6D-TEMP
Kraftstoffverbrauch
komb.: ca. 4,3 l/100 km,
Kraftstoffverbrauch
innerorts: ca. 5,7 l/100 km
Kraftstoffverbrauch
außerorts: ca. 4,3 l/100 km,
CO²-Emissionen komb.: 110 g/km

Unser Finanzierungsangebot
Anzahlung	 4.990,- € 
Laufzeit:	 60 Monate
Schlussrate :	 11.394,- €
eff. Jahreszins	 5,5 %

1 Überführungs-/Zulassungskosten fallen zusätzlich an und 
können den Barzahlungspreis/Nettodarlehensbetrag erhöhen.
2 Der Nettodarlehensbetrag ist inkl. einer auf Kundenwunsch 
mitfinanzierten Ratenschutz- und Arbeitslosenversicherungs-
prämie sowie Santander Safe und Santander AutoCare Versiche-
rungsprämie für 24 Monate. 
3 Die Angebote entsprechen je Laufzeit dem 2/3-Beispiel gm. 
§ 6a Abs. 4 PAngV. 
Dieses ist ein unverbindliches, freibleibendes Angebot Ihrer 
Santander Consumer Bank AG.  Bonität vorausgesetzt. 

18.990,-  €
inkl. 19 % MwSt.

(MwSt. ausweisbar)

beschlagnahmt würden. Nur die 
kleine Glocke verblieb der Gemein-
de. An diesem Sonntag läuteten von 
11:00 Uhr bis 11:30 Uhr alle drei 
Glocken zum letzten Mal zusam-
men und verabschiedeten sich so 
von der Falkensteiner Gemeinde. 
Ihre Zertrümmerung erfolgte vom 
2. bis 5. Februar 1942. Während 
des Zerschlagens war vom Turm 
dabei wiederholt der Klang der 
beiden Glocken zu hören. Die kleine 
Glocke übernahm fortan, bis zur 
Inbetriebnahme der neuen Glocken, 
allein das Läuten. Leider gibt es von 
den beiden großen Bronze-Glocken 
bisher keine Fotoaufnahmen. Auch 
sollten von den damals abgenom-
menen Glocken (nicht nur in Fal-
kenstein) Tonaufnahmen gemacht 
werden. Doch leider ist in dieser 
Hinsicht nichts bekannt. Die kleine 
Glocke wurde nach ihrer Abnahme 
in Falkenstein aufbewahrt.
Doch die Glocke sollte wieder 
läuten. Nach einer Vereinbarung 
mit der polit ischen Gemeinde 
Grünbach wurde 1950 auf dem 
gemeindlichen Friedhof Grünbach 
von der Kirchgemeinde Falkenstein 
ein hölzerner Turm für die Glocke 

errichtet. Sie wurde am 18. März 
1950 geweiht. Aufgrund eines 
Ausgliederungsvertrages mit der 
Kirchgemeinde Falkenstein wurde 
die Kirchgemeinde Grünbach ab 1. 
Januar 1952 selbständig. Als „Aus-
steuer“ erhielt die Kirchgemeinde 
Grünbach unter anderem auch die-
sen Glockenturm mit der ehemals 
kleinen Falkensteiner Glocke. Den 
hellen Ton der Glocke kann man 
je nach Windrichtung bis nach 
Falkenstein und Hammerbrücke 
hören. Aufgrund der Verwitterung 
musste der Glockenturm 1972 und 
2011 erneuert werden.
Doch noch einmal zur kleinen Glo-
cke, welche reich verziert war. An 
der Glockenkrone, die zum Befesti-
gen der Glocke an einem Holz- oder 
Eisenjoch dient, befinden sich 4 
Engelköpfe. Im oberen Spruchband 
der Glocke steht: 
„Gegossen von Gotthelf Große 
K. (Königlicher) S. (Sächsischer) 
Stückgutgießer (Glockengießer) 
in Dresden 1868. G (Ton) No. 496“
In der Mitte ist auf der einen Seite 
eine Taube abgebildet mit dem Bi-
belspruch darunter: 
„Der Geist ist es der da lebendig 

macht. Joh. 6,68“
Auf der gegenüberliegenden Seite 
steht über einer Abbildung eines 
Ankers (als Name der Glocke) 
„Hoffnung“, darunter der Bibel-
spruch: 
„Hoffnung läßt nicht zu Schanden 
werden. Röm. 5,5“. 
Am unteren Rand steht: 
„Am 12. August 1859 wurden bei 
dem großen Brande Falkensteins 
zerstört: 152 Häuser, und die Kirche 
auch schmolzen die alten Glocken 
welche neu hergestellt und vergrö-
ßert wurden im Jahre 1868“. Wie 
auf dem Foto zu sehen ist, verzieren 
viele Ranken und Blattwerk die 
Glocke.
Ein schöner Schatz aus alter Zeit 
ist uns in dieser Glocke erhalten 
geblieben. Wie schön müssen die 
zwei verlorengegangenen Glocken 
ausgesehen und auch geklungen 
haben. Quelle: 
- Falkensteiner Anzeiger, Mittwoch,  
	 den 1. Oktober 1913; 50 Jahre  
	 Falkensteiner Anzeiger, 20. Mai    
	 1868
- Ortschronik Grünbach,
	 C 10; 03.09.1972
- 150 Jahre Kirche Zum Heiligen  

	 Kreuz, Falkenstein/Vogtl. 2019
- Jan Hartmann, Grünbach
Foto: 
- Bild Bruno Paul „Kirche
	 Falkenstein in der Advents- und  
	 Weihnachtszeit“, 1966, Andreas 
Rößler,  2018.
- Foto „Kleine Falkensteiner Glocke 
von 1868“- Ausschnitt „Bild mit 
Anker, Name der Glocke und 
  Bibelspruch“, Jan Hartmann, Juni 
2011. Bildbearbeitung Joachim 
Forkel, Ellefeld.
Der Falkensteiner Heimat- und 
Museumsverein e.V. informiert:
Eine gute Nachricht: Wir verlän-
gern unsere Weihnachtsausstellung 
„Weihnachtszeit-Drehturmzeit“ um 
2 Wochen, bis zum Sonntag, dem 
29. Januar 2023. 
An den Weihnachtsfeiertagen ha-
ben wir am Heilig Abend und am 
1. Weihnachtsfeiertag geschlossen. 
Am 2. Weihnachtsfeiertag, Montag, 
dem 26.12.2022, ist von 14:00 Uhr 
- 17:00 Uhr geöffnet. Zum Jahres-
wechsel ist an Silvester geschlossen, 
zum Neujahrstag, Sonntag, dem 
01. Januar 2023, ist von 14:00 Uhr 
bis 17:00 Uhr geöffnet. Unser Mu-
seum hat bis zum 29. Januar 2023 
Sonnabend und Sonntag von 14:00 
Uhr bis 17:00 Uhr für Sie geöffnet. 
In unserer Weihnachtsausstellung 
sehen Sie Pyramiden, welche wir 
in den letzten 2 Jahren geschenkt 
bekamen. Im Krippenstall steht eine 
erst kürzlich entdeckte Kastenkrip-
pe. Ein „Hingucker“ sind die selbst 
gebackenen Pfefferkuchenhäuser 
von Jana Fleischer, Falkenstein. 
Bauernstube-Neunerlei, Puppen-
stube, Moosmänner und – frauen, 
Heimatberge, Eisenbahn, Hänge-
engel, Bornkinnel und noch „viel 
mehr settes altes Weihnachtszeich“ 
wird Ihr Herz erfreuen und Sie auch 
noch nach Weihnachten in weih-
nachtliche Stimmung versetzen! Ein 
gesegnetes Weihnachtsfest sowie 
ein gesundes Neues Jahr wünschen 
Ihnen, liebe Leser des Falkenstei-
ner Anzeigers, liebe Falkensteiner, 
die Mitglieder des Falkensteiner 
Heimat- und Museumsvereins e.V.. 
Andreas Rößler
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Herausgeber des Amtsblattes:
Stadt Falkenstein mit den Ortsteilen Dorfstadt, 
Oberlauterbach, Trieb und Schönau sowie der Ge-
meinde Neustadt. Erscheint monatlich. Bezug über 
die jeweiligen Stadt- bzw. Gemeindeverwaltungen.
Verantwortlich für den amtlichen Teil: die Bür-
germeister.
Herausgeber, Satz des  Falkensteiner Anzeigers: 
grimm.media, Druck: VDC
Verantwortlich für Textteil: Stadt Falkenstein
Verantwortlich für Anzeigenteil: Oliver Grimm
Auerbacher Str. 100, 08248 Klingenthal,
Telefon 03 74 67 / 28 98 23, 
medien@grimmdruck.com
Auflage: 5000 Exemplare Der Falkenstener Anzeiger 
ist ein Titel des Verlages Obervogtländer Anzeiger der
grimm.media, Klingenthal.
Steuer-Nr.: 223/225/06256, Inhaber: Oliver Grimm 
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Skilanglauf im November

Weihnachtszeit im Hort

Am 17.11.2022 durften unsere Schü-
ler und Schülerinnen Skilanglauf 
ganz ohne Schnee testen. Zwei 
Trainer des Skiverbandes Sachsen 
kamen in den frühen Morgenstun-
den an die Grundschule Falkenstein 
und bereiteten auf dem Schul-
hof den Sporttag vor. Auf weißen 
Kunststoff-Skimatten und bereit-
gestellten Skilangläufern konnten 
die Kinder der Klassenstufen 2 
und 3 je eine Stunde spielerische 
Übungen rund um die Wintersport-
art Skilanglauf testen. Viele Kinder 
standen an diesem Tag zum ersten 
Mal auf Langlaufskiern und zeigten 
gutes Geschick. Zunächst wurde 
die neue Fortbewegungsart mit 

einem Ski probiert, um anschlie-
ßend mit beiden Skiern frei oder in 
der Klassischloipe zu fahren. Ein 
rutschiger Spaß auch ohne Schnee. 
Abschließend erhielt jeder Schüler 
eine Urkunde und Medaille in Form 
einer Schneef locke. Viele Kinder 
konnten vom Skilanglauf begeistert 
werden und haben vielleicht ein 
neues Hobby für sich entdeckt.

Viele kleine Geschenke wurden von 
den Kindern gebastelt und Bilder 
gestaltet. Ganz viel Heimlichkeit 
war in dieser Zeit zu spüren. Im 
Hort Falkenstein bei Gruppe 1 
gab es sogar ein Elternbasteln. In 
liebevoller Handarbeit entstanden 
unter Verwendung von Nähma-
schine, Nadel und Faden kleine 
Weihnachtswichtel für das eigene 

Kind. Beim Basteln hatten Mamas 
und Papas viel Spaß, auch wenn der 
Umgang mit Nadel und Faden mit-
unter eine große Herausforderung 
war. Jeder kleine Wichtel sah anders 
aus und klingelte lustig mit der 
kleinen Glocke an der Mütze. Zum 
Nikolaustag gingen die Wichtel mit 
nach Hause.  Beim Bornkinnel-
markt am Sonntag in Falkenstein 

konnte man die Trommelgruppe 
und die Kinder der Klasse 4 aus 
Dorfstadt hören. Frau Freuden-
hammer und die Klassenlehrerin 
Frau Rink hatten mit den Kindern 
ein kleines Programm einstudiert. 
Die Kinder führten selbst durchs 
Programm. Gedichte, Lieder, Flö-
tenklang und Akkordeon stimmten 
alle auf die Weihnachtszeit ein. 
Von der enormen Aufregung und 
dem Lampenfieber unsere kleinen 
Zipfelmützen merkten die Besucher 
nichts. Die Freude am gelungenen 
Programm ließ die Kinderaugen 

strahlen. Wir wünschen ALLEN 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
einen guten Start fürs neue Jahr. 

 

DDaannnneebbaaaamm  bbrreennnnee  
am 14. Januar 2023 

llaaddeenn  wwiirr  aabb  1177  UUhhrr  

zzuumm  44..  „„DDaannnneebbaaaamm  bbrreennnnee““  aamm  

FFaallkkeennsstteeiinneerr  SScchhllooßßffeellsseenn  

rreecchhtt  hheerrzzlliicchh  eeiinn..  
 

Jeder Gast, der einen Weihnachtsbaum 
zum Verbrennen mitbringt, erhält entweder 

1 Becher Glühwein oder 1 Becher Punsch gratis. 

 
Für Speisen und Getränke sorgt die FFW Falkenstein 

 
 
 
 
 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

GLAS- & GEBÄUDEREINIGUNG STEINER GBR

RUFEN SIE UNS AN
Telefon (0 37 44) 21 28 30

REINIGEN
PFLEGEN

SCHÜTZEN

GEBÄUDEREINIGER
HANDWERK

BERND  STEINER & ANNE TIEPNER 
MEISTERBETRIEB - INNUNGSBETRIEB

Hauptstraße 105 · 08209 Auerbach OT Rebesgrün 
E-mail: gebaeudereinigung-steiner@t-online.de

www.gebaeudereinigung-steiner.de

Unsere Leistungen:

✘ Glas- und Rahmenreinigung ✘ Teppichbodenreinigung,
✘ Unterhaltsreinigung ✘ Reinigung von Polstermöbeln
✘ Treppenhausreinigung ✘ Hausmeisterdienste
✘ Baureinigung ✘ Grünflächenpflege, Winterdienst
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Mitteilungsblatt für die Stadt Falkenstein / Vogtl.,die 
Ortsteile Dorfstadt, Oberlauterbach, Trieb und Schönau 
sowie für die Gemeinde Neustadt.  

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

22. Dezember 2022
31. Jahrgang

Nr. 12

stadt-falkenstein.de

Beschlüsse zur 41. Tagung des Stadtrates der
Stadt Falkenstein/Vogtl. am 15.11.2022

Bekanntmachung der Genehmigung der 2. Ände-
rung des gemeinsamen Flächennutzungsplanes 

des Mittelzentralen Städteverbundes „Göltzschtal“Öffentlicher Teil - Anwesende Stadträte: 10+1    
Beschluss-Nr.   	 Bezeichnung

22/41/655 Protokollbestätigung vom 18.10.2022
22/41/656 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. nimmt die wesentlichen 
Inhalte des Berichtes zur örtlichen Prüfung der Jahresrechnung 2017 zur 
Kenntnis. 
22/41/657 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. stellt die Jahresrech-
nung 2017 mit folgendem Ergebnis fest:
-	 Ordentliches Ergebnis als Gewinnrücklage: 263.016,46 €
-	 Sonderergebnis als Gewinnrücklage: 397.029,72 €
-	 Zahlungsmittelsaldo aus laufender Verwaltungstätigkeit: 1.243.620,13 €
-	 Zahlungsmittelsaldo aus Investitionstätigkeit: - 1.500.753,41 €
-	 Zahlungsmittelsaldo aus Finanzierungstätigkeit: - 584.136,59 €
-	 Änderung Finanzmittelbestand: - 803.952,00 €
-	 Bilanzsumme 72.030.455,98 €.
22/41/658 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die nach-
trägliche Aufnahme des auf den Flurstücken 805/1, 806/1, 807, 808, 809/4, 
809/8, 810/1, 810/2, 811/1, 992/5 der Gemarkung Falkenstein verlaufenden 
öffentlichen Weges als Gemeindestraße Nr. 72 Grünbacher Straße in das 
Bestandsverzeichnis der Stadt Falkenstein/Vogtl. aufzunehmen.
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beauftragt die Verwaltung mit 
dem Erlass der Eintragungsverfügung und die damit verbundenen Schritte 
einzuleiten.
22/41/659 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt einen 
Ankauf einer noch zu vermessenden Teilfläche aus dem Flurstück 195/1 
der Gemarkung Falkenstein von ca. 120 m2 zu einem Gesamtkaufpreis in 
Höhe von 6.000,00 €. Die Verwaltung wird beauftragt, den Abschluss der 
Kaufverträge vorzubereiten.
22/41/660 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt, keine 
Rückübertragung des Flurstückes 445/29 der Gemarkung Falkenstein 
vorzunehmen.
22/41/661 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt, den Zu-
schuss in Höhe von 11.000,00 € für die Musikschule Rodewisch e.V. für das 
Haushaltsjahr 2023 zu gewähren. Die notwendigen finanziellen Mittel sind 
in der Haushaltsplanung 2023 zu berücksichtigen.

Annahme von Sach- und Geldspenden:
22/41/662 Finanzangelegenheit - Annahme Geldspende für den Tierpark 
in Höhe von 250,00 €  
22/41/663 Finanzangelegenheit - Annahme Tierpatenschaft für 1 Hänge-
bauchschwein und 1 Totenkopfäffchen in Höhe von 50,00 €  
22/41/664 Finanzangelegenheit - Annahme Sachspende in Form von Ba-
steldrachen für die Kita „A. Schweitzer“ im Wert von 199,92 €	  
22/41/665 Finanzangelegenheit - Annahme Geld-(Aufwands)spende für 
die Kirmes Falkenstein in Höhe von  913,10 €  
22/41/666 Finanzangelegenheit – Annahme Geldspende für die UKRAINE-
Hilfe in Höhe von 1.083,00 €

Mit Bescheid vom 24.10.2022 Nr. 621.4200-231-2022/4 2. Änderg. FNP 
Göltzschtal hat das Landratsamt Vogtlandkreis als zuständige Genehmi-
gungsbehörde die 2. Änderung des gemeinsamen Flächennutzungsplanes 
des Mittelzentralen Städteverbundes „Göltzschtal“ mit Begründung ein-
schließlich Umweltbericht in der Fassung 03/2022 bestehend aus den Plan-
blättern der Gemeinde Ellefeld, der Städte Auerbach/Vogtl., Rodewisch und 
der Verwaltungsgemeinschaft Falkenstein gemäß § 6 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) genehmigt.
Die Feststellungsbeschlüsse für die 2. Änderung des gemeinsamen Flä-
chennutzungsplanes des Mittelzentralen Städteverbundes „Göltzschtal“ 
erfolgten jeweils in öffentlicher Sitzung: 
•	 für das Planblatt der Stadt Auerbach/Vogtl. am 19.4.2022 durch den  
	 Stadtrat der Stadt Auerbach/Vogtl., 
•	 für das Planblatt der Gemeinde Ellefeld am 27.4.2022 durch den
	 Gemeinderat der Gemeinde Ellefeld 
•	 für das Planblatt der Stadt Rodewisch am 19.5.2022 durch den Stadtrat  
	 der Stadt Rodewisch,
•	 für das Planblatt der Verwaltungsgemeinschaft Falkenstein durch den  
	 Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. am 12.4.2022 sowie durch den  
	 Gemeinschaftssauschuss der Verwaltungsgemeinschaft Falkenstein am  
	 26.4.2022.
Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gemäß § 6 Abs. 5 BauGB 
ortsüblich bekannt gemacht. Mit der Bekanntmachung der Genehmigung 
in allen beteiligten Gemeinden wird die 2. Änderung des gemeinsamen 
Flächennutzungsplanes des Mittelzentralen Städteverbundes „Göltzschtal“ 
wirksam.
Jedermann kann die Flächennutzungsplanänderung für das Planblatt der 
Verwaltungsgemeinschaft Falkenstein einschließlich Begründung mit 
Umweltbericht und der zusammenfassenden Erklärung gemäß § 6a Abs. 1 
BauGB in der Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl., Hauptstraße 5 b, 08223 
Falkenstein/Vogtl. 2. Etage Zimmer 2.4 während der gesamten Dienststun-
den einsehen und über ihren Inhalt Auskunft verlangen.
Die wirksam gewordene 2. Änderung des o. g. Flächennutzungsplanes 
einschließlich dieser Bekanntmachung sowie Erläuterungsbericht mit 
Umweltbericht und zusammenfassender Erklärung (Erklärung nach § 
6a) wird gemäß § 6a Abs. 2 BauGB ergänzend auf der Internetseite der 
Stadt Falkenstein/Vogtl unter www.stadt-falkenstein.de unter der Rubrik 
„Bürgerservice“, „Amtliche Bekanntmachungen“ eingestellt und über das 
Zentrale Landesportal des Freistaates Sachsen unter https://buergerbetei-
ligung.sachsen.de zugänglich gemacht.
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Nr. 1 – 3 und Abs. 2 BauGB bezeichneten 
Verfahrens- und Formvorschriften sowie Mängel in der Abwägung nach § 
214 Abs. 3 Satz 2 BauGB sind gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1 – 3 BauGB unbeacht-
lich, wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr seit dieser Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl., Hauptstraße 
5 b, 08223 Falkenstein/Vogtl. 2. Etage Zimmer 2.4 geltend gemacht worden 
sind. Bei der Geltendmachung ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder 
den Mangel begründen soll, darzulegen.
Hinweis auf § 4 Abs. 4 und Abs. 5 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO)
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Öffentliche Bekanntmachung
der Stadt Falkenstein/Vogtl.

Öffentliche Bekanntmachung
der Stadt Falkenstein/Vogtl.

§ 4 Abs. 4 SächsGemO
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
zustande gekommen sind, gelten 1 Jahr nach ihrer Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1.	 die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.	 Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3.	 der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4.	 vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a)	 die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet oder
b)	 die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Ge-
meinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen.
§ 4 Abs. 5 SächsGemO
Absatz 1 Satz 2, Absatz 3 Satz 1 und Absatz 4 gelten für anderes Ortsrecht 
und Flächennutzungspläne entsprechend.

Marco Siegemund, Bürgermeister
Falkenstein/Vogtl., den 30.11.2022  

Nachträgliche Eintragung der bei der Erstanlegung des Straßenbe-
standsverzeichnisses vergessenen Gemeindestraße „Grünbacher Straße“ 
Nr. 72 der Stadt Falkenstein/Vogtl.
Entsprechend § 54 Abs. 1 SächsStrG ist die Eintragungsverfügung mit 
dem als Anlage dazugehörigem Entwurf des neuen Bestandskarteiblatt 
sowie das Bestandsverzeichnis der oben bezeichneten Straßenklasse mit 
dem Übersichtsplan für die Dauer von 6 Monaten (ab dem 02.01.2023) zur 
öffentlichen Einsicht auszulegen.
Die Eintragungsverfügung kann in der Zeit vom 02.01.2023 bis einschl. 

01.07.2023 in der Stadt Falkenstein/Vogtl., 08223 Falkenstein/Vogtl., 
Hauptstraße 5b im Zimmer 2.4 während der Dienststunden
Montag	 09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag	 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch	 09.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag	 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag	 09.00 – 12.00 Uhr
eingesehen werden.
Hierzu bitten wir um telefonische Anmeldung unter der Telefonnummer: 
03745 / 741-601
Falkenstein, den 13.12.2022
M. Siegemund, Bürgermeister

Nachträgliche Eintragung der bei der Erstanlegung des Straßenbe-stands-
verzeichnisses vergessenen beschränkt - öffentlichen Weg „Lessingstraße“ 
Nr. 45 der Stadt Falkenstein/Vogtl.
Entsprechend § 54 Abs. 1 SächsStrG ist die Eintragungsverfügung mit 
dem als Anlage dazugehörigem Entwurf des neuen Bestandskarteiblatt 
sowie das Bestandsverzeichnis der oben bezeichneten Straßenklasse mit 
dem Übersichtsplan für die Dauer von 6 Monaten (ab dem 02.01.2023) zur 
öffentlichen Einsicht auszulegen.
Die Eintragungsverfügung kann in der Zeit vom 02.01.2023 bis einschl. 
01.07.2023 in der Stadt Falkenstein/Vogtl., 08223 Falkenstein/Vogtl., 
Hauptstraße 5b im Zimmer 2.4 während der Dienststunden
Montag 	 09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag	 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
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Amtlicher Teil Neustadt
Beschlüsse der 26. Sitzung des Gemeinderates Neustadt/

Vogtl. am 02.12.2022

Stellenausschreibung Essensausgabe Oberschule

Mittwoch	 09.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag	 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag	 09.00 – 12.00 Uhr
eingesehen werden.
Hierzu bitten wir um telefonische Anmeldung unter der Telefonnummer: 
03745 / 741-601
Falkenstein, den 13.12.2022
M. Siegemund, Bürgermeister

Die Stadt Falkenstein/Vogtl. stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d)

als Essensausgabe in der „Wilhelm-Adolph-von-Trützschler-Oberschule 
Falkenstein/Vogtl.“ ein. Es handelt sich um eine geringfügige Beschäftigung 
mit einer regelmäßig durchschnittlichen Arbeitszeit von 8 Stunden pro 

Woche. Die Stelle ist zeitlich unbefristet zu besetzen.
Der Schulträger beabsichtigt, die Essensversorgung in der Oberschule Fal-
kenstein/Vogtl. neu zu vergeben und benötigt hierfür eine Ausgabekraft.

Von dem/der Bewerber/in wird erwartet:
-	 Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit
-	 Teamfähigkeit
-	 zügige und gründliche Arbeitsweise
-	 Beachtung von Hygienestandards
-	 freundliches Auftreten
-	 Durchsetzungsvermögen
Die Rahmenbedingungen des Arbeitsverhältnisses richten sich nach dem 
TVÖD-VKA mit allen Vorteilen der (Sozial-)Leistungen des öffentlichen 
Dienstes, z. B. Jahressonderzahlung, Leistungsentgelt, vergünstigte Ver-
sicherungstarife, die Zahlung von vermögenswirksamen Leistungen, Ur-
laubsanspruch in Höhe von 30 Tagen pro Kalenderjahr und eine zusätzliche 
betriebliche Altersversorgung bei Anstellung nach TVöD.
Frauen und Personen mit Migrationshintergrund werden ausdrücklich 
aufgefordert, sich zu bewerben.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher 
Eignung bevorzugt berücksichtigt. Entsprechende Nachweise sind der 
Bewerbung beizufügen.
Bewerbungen auf der Grundlage der vorgenannten Einstellungsvorausset-
zungen mit aussagefähigen Unterlagen werden bis zum 20.01.2023 erbeten 
an:
Stadt Falkenstein, Hauptamtsleiterin Frau Leonhardt, Hauptstraße 5b, 
08223 Falkenstein/Vogtl..
Falls noch Fragen bestehen oder Sie weitere Auskünfte wünschen, wenden 
Sie sich bitte an Frau Leonhardt (03745/741-112), E-Mail: Leonhardt.Haupt-
amt@Stadt-Falkenstein.de
Hinweis: Wir versenden keine Eingangsbestätigungen für eingegangene Be-
werbungen, bestätigen Ihnen den Eingang aber gern telefonisch. Kosten, die 
im Zusammenhang mit der Bewerbung stehen, insbesondere Reisekosten, 
werden nicht erstattet. Die Bewerbungsunterlagen werden nur zurückge-
sandt, wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt ist. An-
derenfalls werden die Unterlagen nach Abschluss des Verfahrens vernichtet.
Es wird darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleichzeitig Ihr 
Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten 
bis zum Abschluss des Bewerbungsverfahrens erteilen.
Falkenstein, den 15.12.2022
M. Siegemund, Bürgermeister

Öffentlicher Teil
Beschluss-Nr.:	 Bezeichnung
Anwesende Gemeinderäte: 6 + 1   
07/165/2022 Protokollbestätigung öffentlicher Teil vom 29.09.2022 (ein-
stimmig)
07/166/2022 Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt nimmt den Be-
teiligungsbericht der Gemeinde Neustadt für das Geschäftsjahr 2021 zur 
Kenntnis.
07/167/2022 Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. beschließt 
überplanmäßige Ausgaben in Höhe 103.700 €, welche durch zusätzliche 
Einnahmen in Höhe von 22.600 € und durch Entnahme aus der Liquidi-
tätsreserve in Höhe von 81.100 € finanziert werden. (einstimmig)
07/168/2022 Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. beschließt 
den Abschluss einer erweiterten Elementarschadenversicherung für die 
öffentlichen Gebäude der Gemeinde Neustadt/Vogtl. gemäß dem Angebot 
der OKV ab dem 01.01.2023. Dies stellt eine überplanmäßige Ausgabe 
dar und wird durch die Entnahme aus der Liquiditätsreserve finanziert. 
(einstimmig)
07/169/2022 Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. stimmt 
dem Entwurf zur Änderung des Bebauungsplanes der Stadt Falkenstein/
Vogtl. „Industriegebiet Falkenstein – Siebenhitz“ zu und beauftragt den 
Bürgermeister mit der Abgabe einer positiven Stellungnahme. (einstimmig)
07/170/2022 Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. stimmt der 
Verleihung des Bürgerpreises 2022 an Birgit Thier für ihr ehrenamtliches 
Engagement zu.  (einstimmig)
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Die Stadt Falkenstein/Vogtl. als erfüllende Gemeinde 
der Verwaltungsgemeinschaft Falkenstein macht für die 

Gemeinde Neustadt/Vogtl. folgendes bekannt:

Aus den Kirchen
Gottesdienste in der Kirche „Zum Heiligen Kreuz“
01.01. 10.00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottesdienst und 
anschließend ist  die Feier des Heiligen Abendmahles.
08.01. 10.00 Uhr Wiederholung des Krippenspieles mit Falk Schubert.
15.01. 10.00 Uhr Gottesdienst zum Abschluss der Allianzgebetswoche 
mit Pastor Rudi Walter, gleichzeitig ist Kindergottesdienst.
Voraussichtlich Gottesdienste und Veranstaltungen im Lutherhaus!
06.01. 18.00 Uhr Epiphanias Andacht
22.01. 08.00 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst
10.00 Uhr Predigtgottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottesdienst.
29.01. 08.00 Uhr Predigtgottesdienst
10.00 Uhr Predigtgottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottesdienst.
Gottesdienste in unseren Landgemeinden
DORFSTADT
01.01. 10.00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst	
22.01. 09.00 Uhr	 Gottesdienst
NEUSTADT
08.01. 09.00 Uhr 	 Gottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottesdienst
22.01. 09.00 Uhr 	 Gottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottesdienst
OBERLAUTERBACH
08.01. 10.30 Uhr	 Gottesdienst
22.01. 10.30 Uhr	 Gottesdienst	
Ihre Ev.-Luth. Kirchgemeinde, Pfr. Grundmann und Pfr. Graubner
Allianzgebetswoche 
vom 8. bis 15. Januar 2023 „Joy – damit meine Freude sie ganz erfüllt“
Sonntag, 8. Januar, Auftakt-Gottesdienst mit Kanzeltausch in den Alli-
anzgemeinden (in unserer Gemeinde erst am 29. Januar)
„Freude an der Schöpfung“
Montag, 19.30 Uhr – Landeskirchliche Gemeinschaft, Oelsnitzer Str. 37b
„Freude an Jesus Christus“
Dienstag, 19.30 Uhr – Ev.-Freikirchliche Gemeinde, Clara-Zetkin-Str. 7
„Freude als Frucht des Heiligen Geistes“
Mittwoch, 19.30 Uhr – Aula Oberschule „Zur Freude geschaffen“
Do., 19.30 Uhr – Lutherhaus, Hauptstr. 1a „Freude im Miteinander“
Freitag, 19.30 Uhr - Ev.-Method. Kirche, Ellefelder Str. 29„Freude über 
die Erlösung“
Samstag, 15.00 Uhr Senioren-Nachmittag 60+ -  EFG, Clara-Zetkin-Str. 
7 mit Margitta Rosenbaum „Freude im Leid“
Samstag, 19.00 Uhr - Jugendabend - Landeskirchliche Gemeinschaft
Um 19.00 Uhr findet ein Abend für junge Leute, für alle Jugendkreise 
und Freunde, in der LKG, Oelsn. Str. 37b statt.
Sonntag, 10.00 Uhr – Ev. Luth. Kirche  – Abschluss -Gottesdienst
„Ewige Freude „
Den Höhepunkt der Allianzwoche bildet der Abschluss-Gottesdienst am 
Sonntag um 10.00 in der Kirche Zum Heiligen Kreuz. Rudi Walter aus 
Klingenthal wird uns aus seiner Arbeit unter Sinti und Roma berichten.
Lasst Euch also ganz herzlich einladen für eine Woche unter dem Thema
„Joy – damit meine Freude sie ganz erfüllt.“ 
Diese Woche ist eine besondere Chance, uns von den großen Plänen 
Gottes prägen zu lassen. Allianzleiter Pfr. i. R. Volkmar Körner

Ev.-luth. Kirchgemeinde Am Markt 2•08223
Falkenstein Tel. 5237•Fax 5244•www.elukifa.de

Bekanntmachung der Genehmigung der 2. Änderung des gemeinsamen 
Flächennutzungsplanes des Mittelzentralen Städteverbundes „Göltzschtal“
Mit Bescheid vom 24.10.2022 Nr. 621.4200-231-2022/4 2. Änderg. FNP 
Göltzschtal hat das Landratsamt Vogtlandkreis als zuständige Genehmi-
gungsbehörde die 2. Änderung des gemeinsamen Flächennutzungsplanes 
des Mittelzentralen Städteverbundes „Göltzschtal“ mit Begründung ein-
schließlich Umweltbericht in der Fassung 03/2022 bestehend aus den Plan-
blättern der Gemeinde Ellefeld, der Städte Auerbach/Vogtl., Rodewisch und 
der Verwaltungsgemeinschaft Falkenstein gemäß § 6 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) genehmigt.
Die Feststellungsbeschlüsse für die 2. Änderung des gemeinsamen Flä-
chennutzungsplanes des Mittelzentralen Städteverbundes „Göltzschtal“ 
erfolgten jeweils in öffentlicher Sitzung: 
•	 für das Planblatt der Stadt Auerbach/Vogtl. am 19.4.2022 durch den  
	 Stadtrat der Stadt Auerbach/Vogtl., 
•	 für das Planblatt der Gemeinde Ellefeld am 27.4.2022 durch den
	 Gemeinderat der Gemeinde Ellefeld 
•	 für das Planblatt der Stadt Rodewisch am 19.5.2022 durch den Stadtrat  
	 der Stadt Rodewisch,
•	 für das Planblatt der Verwaltungsgemeinschaft Falkenstein durch den  
	 Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. am 12.4.2022 sowie durch den  
	 Gemeinschaftssauschuss der Verwaltungsgemeinschaft Falkenstein am  
	 26.4.2022.
Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gemäß § 6 Abs. 5 BauGB 
ortsüblich bekannt gemacht. Mit der Bekanntmachung der Genehmigung 
in allen beteiligten Gemeinden wird die 2. Änderung des gemeinsamen 
Flächennutzungsplanes des Mittelzentralen Städteverbundes „Göltzschtal“ 
wirksam.
Jedermann kann die Flächennutzungsplanänderung für das Planblatt der 
Verwaltungsgemeinschaft Falkenstein einschließlich Begründung mit 
Umweltbericht und der zusammenfassenden Erklärung gemäß § 6a Abs. 1 
BauGB in der Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl., Hauptstraße 5 b, 08223 
Falkenstein/Vogtl. 2. Etage Zimmer 2.4 während der gesamten Dienststun-
den einsehen und über ihren Inhalt Auskunft verlangen.
Die wirksam gewordene 2. Änderung des o. g. Flächennutzungsplanes 
einschließlich dieser Bekanntmachung sowie Erläuterungsbericht mit 
Umweltbericht und zusammenfassender Erklärung (Erklärung nach § 
6a) wird gemäß § 6a Abs. 2 BauGB ergänzend auf der Internetseite der 
Stadt Falkenstein/Vogtl unter www.stadt-falkenstein.de unter der Rubrik 
„Bürgerservice“, „Amtliche Bekanntmachungen“ eingestellt und über das 
Zentrale Landesportal des Freistaates Sachsen unter https://buergerbetei-
ligung.sachsen.de zugänglich gemacht.
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Nr. 1 – 3 und Abs. 2 BauGB bezeichneten 
Verfahrens- und Formvorschriften sowie Mängel in der Abwägung nach § 
214 Abs. 3 Satz 2 BauGB sind gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1 – 3 BauGB unbeacht-
lich, wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr seit dieser Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl., Hauptstraße 
5 b, 08223 Falkenstein/Vogtl. 2. Etage Zimmer 2.4 geltend gemacht worden 
sind. Bei der Geltendmachung ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder 
den Mangel begründen soll, darzulegen.
Hinweis auf § 4 Abs. 4 und Abs. 5 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO)
§ 4 Abs. 4 SächsGemO
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
zustande gekommen sind, gelten 1 Jahr nach ihrer Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1.	 die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.	 Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3.	 der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4.	 vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a)	 die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet oder
b)	 die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Ge-
meinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen 

soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen.
§ 4 Abs. 5 SächsGemO
Absatz 1 Satz 2, Absatz 3 Satz 1 und Absatz 4 gelte  für
anderes Ortsrecht und Flächennutzungspläne entsprechend.
Marco Siegemund, Bürgermeister
Falkenstein/Vogtl., den 30.11.2022

Ende des amtlichen Teils
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Außenstellen in:
Auerbach   03744-25010
Helmbrechts   09252-228
Münchberg   09251-8151
Plauen   03741-70010

Erbfall?Erbfall?
        Testament?        Testament?
                Vorsorgevollmacht?                Vorsorgevollmacht?

Wir helfen Ihnen gerne!Wir helfen Ihnen gerne!

Alberter & Kollegen
95028 Hof, Plauener Straße 8
 09281-72400
info@alberter.de
www.alberter.de

R E C H T   &   S T E U E R

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
Clara-Zetkin-Straße 3

Spruch zur Jahreslosung 2023
Du bist ein Gott, der mich sieht.   1. Mose 16,13
Das neue Jahr 2023 steht unter der tröstlichen Jahreslosung: „Du bist ein 
Gott, der mich sieht“: 
Schon auf den ersten Seiten der Bibel finden wir diesen Zuspruch. Dort ist 
es Hagar, die Magd Saras, die das sagt. Hagar ist nicht ganz unschuldig an 
ihrer schwierigen Lage. Sie ist schwanger und irrt allein in der Wüste umher. 
Damals war es noch gang und gäbe, dass eine kinderlose Frau ihrem Mann 
eine Dienstmagd für eine Nacht gab. Die konnte dann für ihre Herrin ein 
Kind zur Welt bringen. Gott hatte zu diesem Zeitpunkt noch nicht die 10 
Gebote offenbart, die sagen: „Du sollst nicht ehebrechen“. Nur die Ehe zwi-
schen einem Mann und einer Frau entspricht dem Willen Gottes. Deshalb 
entstehen bei Sara (Abrahams Frau, damals noch Sarai) und Hagar die 
Probleme: Hagar erwartete für Sara ein Kind, Ismael, und erhob sich über 
Sara. Die war darüber natürlich erbost und redete mit ihrem Mann. Nun 
musste Hagar in die Wüste fliehen und wäre fast verdurstet. Ein Engel fand 
sie an einem Brunnen. Gott sah ihre Not und versprach ihr und ihrem Kind 
eine Zukunft: Das Verhältnis zwischen Saras Nachkommen, die auch diese 
noch bekommen sollte, und Hagars Nachkommen sollte zwar angespannt 
bleiben, doch auch Hagar und ihr Kind sollten eine Zukunft haben. Die 
Ungeduld von Abraham und Sara, ein Kind zu haben, führte zur Geburt 
von Ismael. Dennoch war nun Abraham für Hagar verantwortlich und sie 
sollte wieder in die Hausgemeinschaft aufgenommen werden. Dafür sorgte 
Gott: „Du bist ein Gott, der mich sieht.“ 
Für uns wird diese Botschaft im Advent ganz konkret: Gott sieht uns; ja, 
er macht sich auf den Weg zu uns Menschen. Er wird selbst als Mensch 
in diese Welt hineingeboren. Er macht keinen Bogen um die Probleme. 
Krieg, Inflation, Energiekrise, Krankheit, Klimaveränderungen – das sind 
unsere Sorgen. Sie alle haben jedoch eine Ursache. Die Liedzeile sagt: „Es 
geht ohne Gott in die Dunkelheit“: Wir Menschen haben uns von Gott los 
gemacht und irren nun gottlos und ohne Maßstäbe durch diese Welt. Wir 
wollten immer höher, schneller und besser sein und haben uns damit die 
Probleme selbst eingehandelt. Aber Gott kommt. In seinem Sohn wird er 
in Bethlehem geboren: Ein Gott, der uns sieht und uns besucht. Er macht 
um uns keinen Bogen. Er kommt zu uns Menschen, obwohl wir verhärtete 
Herzen haben und uns nur mit uns selbst beschäftigen. Jesus wird Mensch. 
Er nimmt die Sünde auf sich und bringt sie ans Kreuz. Wer das für sich 
annimmt, wird erfüllt vom Licht der Liebe Gottes. Und Gott verwandelt 
unsere Herzen, dass wir auch ihn und den anderen sehen. 
Ja, es wäre nur gerecht, wenn wir die Suppe auslöffeln müssten, die wir uns 
eingebrockt haben. Das gilt für die große Weltpolitik, aber auch für unser 
persönliches Leben. Doch wir haben einen gnädigen Gott. Wir haben einen 
Gott, der die schlimmsten Folgen verhindert. Wir haben einen Gott, der 
uns einen Neuanfang schenkt durch Jesus Christus, seinen Sohn. Nehmen 
wir dieses Geschenk an!
Gottes größtes Geschenk, Jesus, das bist Du. Dir vertraue ich, weil Du mich 
siehst. AMEN
Ihr Pfarrer Grundmann

Herzliche Einladung zu unseren wöchentlichen Veranstaltungen:
Sonntag 09:00 Uhr Gottesdienst mit gleichzeitiger Kinderbetreuung
Sonntag 10:30 Uhr Kinderstunde ab 3 Jahren / biblischer Unterricht für 
12-14 Jahre
Dienstag 19:30 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Besondere und abweichende Termine:
31. Dezember 2022 16:00 Uhr Jahresabschlussandacht mit Abendmahl
01. Januar 2023 10:00 Uhr   Neujahrsgottesdienst
Wir laden ein zu den Veranstaltungen der Allianzgebetswoche Thema 

Evangelische Bibelgemeinschaft
Falkenstein /Neustadt•Bergstraße 2•Neustadt

„Freude“ vom 08. - 15. Januar 2023 mit dem gemeinsamen Gottesdienst 
aller evangelischen Gemeinden in der Falkensteiner Kirche zum Hl. 
Kreuz am Sonntag, 15. Januar 2023 10:00 Uhr (Predigt Rudi Walter, 
Klingenthal)  Aktuelle Infos unter www.ebg-neustadt.de/ Termine.
Anstoß
„Ich sage, entweder haben (die atheistischen Autoren) Dawkins und Hit-
chens recht – dann ist das Universum riesig groß und eiskalt und stock-
finster und sinnlos. Oder der Mann am Kreuz hat recht, der da stirbt am 
Kreuz für mich, aus Liebe – dann ist mein Leben irre viel wert.“
Dr. Klaus-Dieter John (Gründer des Missionskrankenhauses „Diospi 
Suyana“ in Curahuasi, Peru und Buchautor)

Die EFG Falkenstein lädt herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein:Jeweils sonntags 10:00 Uhr 
Gottesdienst, gleichzeitig ist Kinderstunde.Mittwochs findet  19:30 Uhr der Bibelgesprächskreis statt.  

Sonntag, 01.01.2023 15:00 Uhr Neujahrsgottesdienst 
Mittwoch, 04.01.2023 09:00 Uhr Von Frau zu Frau 
 19:30 Uhr Gebetsabend 
Freitag, 06.01.2023 19:30 Uhr Jugend 
Montag, 09.01.2023 17:00 Uhr Teenkreis 
Dienstag, 10.01.2023 19:30 Uhr Allianzgebetstreffen in der EFG 
Mittwoch, 11.01.2023 09:00 Uhr Kükenkreis 
Samstag, 14.01.2023 15:00 Uhr Seniorennachmittag im 

Rahmen der Allianz in der EFG 
Sonntag, 20.01.2023 19:30 Uhr Jugend 
Montag, 23.1.2023 15:30 Uhr Jungschar 
Mittwoch, 25.01.2023 09:00 Uhr Kükenkreis 
Freitag, 27.01.2023 18:00 Uhr Männerabend 
Sonntag, 29.01.2023 15:00 Uhr Gemeindenachmittag 
Montag, 30.01.2023 17:00 Uhr Teenkreis 

Alle weiteren Termine und Änderungen befinden sich auch auf unserer Homepage: efg falkenstein.de 

8. - 15. Januar 

Allianzgebetswoche 2023 

Joy 
 
 
 
 

damit meine Freude 
sie ganz erfüllt 
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Montag, 09.01.2023 19:30 Uhr Gebetsabend in der LKG 
Dienstag, 10.01.2023 19:30 Uhr Gebetsabend in der EFG 
Mittwoch, 11.01.2023 19:30 Uhr Gebetsabend in der Aula  

Trützschler Oberschule 
Donnerstag, 12.01.2023 19:30 Uhr Gebetsabend Lutherhaus 
Freitag, 13.01.2023 19:30 Uhr Gebetsabend in der EMK 
Samstag, 14.01.2023 15:00 Uhr Seniorennachmittag in 

der EFG 
 19:00 Uhr Jugendabend in der LKG 
Sonntag, 15.01.2023 10:00 Uhr Abschlussgottesdienst in 

der Kirche zum Heiligen 
Kreuz 

 


